
InformatIonen aus der stadt LInnIch

Boslar – Ederen – Floßdorf – Gereonsweiler – Gevenich – Glimbach – Hottorf – Kofferen – Körrenzig – Linnich – Rurdorf – Tetz – Welz

Ein Produkt von

7. Jahrgang,  Nr. 9
29. September 2013

Abenteuerwoche Körrenzig 2013: 

Ahoi und Leinen los. 

Wir sind auf hoher See! 
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen Über-
blick über die Geschicke 
unserer Stadt informieren. 
Wer vertiefende Informatio-
nen wünscht, kann auf um-
fangreiche Informationen 
im Internet zurückgreifen 
oder das persönliche Ge-
spräch im Rathaus suchen.

Mit dem Ende der Sommer-
ferien konnte eines der ganz 
wichtigen Projekte der Stadt 
Linnich zum erfolgreichen 
Abschluss gebracht werden. 
Am 31. August und am 1. 
September wurde das Linni-
cher Hallenbad „Ruba“ 
nach erfolgreicher Sanie-
rung wieder eröffnet. Mein 
Dank gilt allen beteiligten 
Personen, Institutionen, Ver-
einen und Unternehmun-
gen, die hier ein ausgezeich-
netes Ergebnis abgeliefert 
haben. Herr Hans-Josef 
Corsten und Frau Kerstin 
Schmalen haben seitens der 
Stadtverwaltung die Arbei-
ten über zweieinhalb Jahre 
begleitet und koordiniert. 
Ihnen bin ich zu besonderer 
Dankbarkeit verpflichtet, 
weil sie den Sanierungspro-
zess mit großer fachlicher 
Kompetenz, besonnener 
Übersicht und intensivem 
Einsatz zu einem „Vorzeige-
projekt“ in der Region ge-
macht haben. Dies gilt eben-
so für Herrn Bernd 
Lohmann, der als Vorsitzen-
der des zuständigen Aus-
schusses und des Arbeits-

kreises Hallenbad die 
politische Information und 
Willensbildung zu seinem 
Anliegen gemacht hatte und 
sich dabei über die Frakti-
onsgrenzen hinweg hohe 
Anerkennung erwarb. Dies 
kam am ersten Eröffnungs-
tag vor vielen begeisterten 
Gästen zur Sprache, die das 
Bad besichtigen konnten. 
Am zweiten Tag hatten weit 
über hundert Kinder und Ju-
gendliche viel Spaß bei ei-
nem Kinderaktionstag im 
Bad, der freundlicherweise 
von der Sparkasse Düren 
gesponsert worden war. In-
zwischen läuft der reguläre 
Badebetrieb. Die Besucher-
zahlen sind gut und die An-
gebote werden – auch Dank 
des motivierten jungen Ba-
demeisterteams – freudig 
angenommen.

Ein zweites großes Projekt 
entwickelt sich eher unauf-
fällig. Nach und nach wer-
den die Leuchtköpfe der 
Straßenbeleuchtung ausge-
tauscht. Mit den modernen 
LED-Lampen wird viel 
Strom (und damit auch 
CO2) gespart, außerdem 
gibt es vielfältige Rege-
lungsmöglichkeiten für die 
Beleuchtung, und die Dis-
kussion über die nächtliche 
Abschaltung der Straßenbe-
leuchtung, die mancherorts 
für viel Aufregung sorgt, 
muss in Linnich gar nicht 
erst begonnen werden. 

Endlich ist die Rurstraße in 
Linnich wieder befahrbar. 
Die Gefahrenstelle durch 

ein seit längerer Zeit ein-
sturzgefährdetes Haus ist 
beseitigt worden. Ich bitte 
alle betroffenen Anlieger 
und besonders die betroffe-
nen Geschäftsleute um Ver-
ständnis, dass die Rurstraße 
aus Sicherheitsgründen im 
Bereich des fraglichen Hau-
ses gesperrt werden musste, 
seitdem wir von dem Ge-
fährdungspotential wussten. 
Ich bedaure die Umsatzein-
bußen sehr, das Risiko, dass 
Menschen zu Schaden kom-
men, konnte aber nicht ein-
gegangen werden.

Mitte September arbeitete 
der Stadtrat eine umfangrei-
che Tagesordnung ab, die in 
den meisten Punkten in den 
zuständigen Fachausschüs-
sen vorberaten worden war. 
Durch das Ausscheiden von 
Herrn Michael Hintzen 
(PKL) aus dem Stadtrat 
mussten einige Umbeset-
zungen und Neubestzungen 
in verschiedenen Gremien 
vorgenommen werden. Dies 
geschah einstimmig. Im 
Rahmen eines Gutachtens 
über die Stadtverwaltung 
hatte der Gutachter auch 
die Zuständigkeitsregelun-
gen aus der Hauptsatzung 
kritisiert und höhere Befug-
nisse für die Verwaltung ge-
fordert. Außer der CDU-
Fraktion wollte sich kein 
Ratsvertreter dem anschlie-
ßen, alle anderen Fraktio-
nen votierten für die Beibe-
haltung der geltenden 
Hauptsatzung. Die Verwal-
tungsgebührensatzung wur-
de einstimmig neu gefasst 

und der Mustersatzung des 
NWSTGB angepasst. Ein-
stimmig wurde auch die An-
schaffung neuer Computer 
gebilligt. Ebenso einstimmig 
wurde der Jahresabschluss 
2011 festgestellt und dem 
Bürgermeister uneinge-
schränkte Entlastung erteilt. 
Der Bebauungsplan Kör-
renzig Nr. 10 „Seniorenwoh-
nungen am Wiemersberg“ 
wurde einstimmig auf den 
Weg gebracht, die 6. Ände-
rung des Bebauungsplanes 
Linnich Nr. 2 „Ewartsweg“ 
einstimmig als Satzung be-
schlossen, der Bebauungs-
plan Welz Nr. 4 „Wohnen 
mit Pferdehaltung und The-
rapeutisches Reiten“ ein-
stimmig aufgestellt. Schließ-
lich wurde einem Antrag der 
PKL-Fraktion ergänzt um 
einen Antrag aus der CDU-
Fraktion mit Mehrheit ent-
sprochen, die Weihnachtsbe-
leuchtungen in der 
Kernstadt und in den Ort-
schaften sollen zu Lasten 
der Stadt ebenfalls auf 
LED-Technik umgestellt 
werden. Im Anschluss an die 
Sitzung verabschiedete sich 
Herr Hintzen mit einem Im-
biss und Umtrunk.

Am vergangenen Sonntag 
fanden Bundestagswahlen 
statt. Ohne viele freiwillige 
ehrenamtliche Wahlhelfer 
wäre die Durchführung 
nicht möglich. Ich danke 
ganz herzlich allen Damen 
und Herren, die sich für die-
se Aufgabe zur Verfügung 
gestellt haben und ihren 
Sonntag „geopfert“ haben. 

Da auf jedem Stimmzettel 
zwei Kreuze gemacht wer-
den können, ist das Auszähl-
verfahren kompliziert, die 
Stimmzettel müssen mehr-
fach umsortiert werden. So 
hat mancher Wahlvorstand, 
auch wegen der großen Zahl 
an Stimmzetteln, bis in den 
späten Abend gezählt.
Mein Dank gilt aber auch 
allen Wählerinnen und Wäh-
lern, denn wir sollten uns 
immer wieder bewusst ma-
chen, dass freie Wahlen 
nicht in jedem Land selbst-
verständlich sind. Dieses 
hohe demokratische Gut gilt 
es zu schützen. Mit einer 
Wahlbeteiligung von 74,4 
Prozent liegt die Stadt Lin-
nich über dem Durchschnitt 
im Kreis Düren (72,89 %) 
und im Bund (72 %).

Ich wünsche uns allen noch 
ein paar sonnige und warme 
Herbsttage.  

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der  
Bezirksregierung Düsseldorf
Änderungsgenehmigung für 
die Verlängerung der beste-
henden Start- und Lande-
bahn des Sonderlandeplat-
zes für Ultraleicht- (UL) 
Luftfahrzeuge in Linnich-
Boslar, Gemarkung Boslar 
Flur 18, Flurstücke 88 und 
110 sowie Flur 12, Flurstück 
201
Auslegung des Genehmi-
gungsbescheides gem. § 6 
Abs. 5 LuftVG i. V. mit § 74 
Abs. 4 Verwaltungsverfah-
rensgesetz  für das Land 

Nordrhein-Westfalen 
(VwVfG NRW)

Nach Durchführung des 
luftrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens habe ich 
mit Bescheid vom 
20.08.2013 dem Ultraleicht-
Flug-Club Linnich e.V. die 
beantragte Änderungsge-
nehmigung für den dortigen 
UL-Sonderlandeplatz zur 
Verlängerung der Start- und 
Landebahn in südliche 
Richtung sowie den darauf 

angepassten Flugbetrieb 
(Verzicht auf Platzrunden-
führung durch direkte An- 
und Abflugrichtungen) ge-
mäß § 6 Luftverkehrsgesetz 
i.V. mit §§ 49 ff. Luft-ver-
kehrs-Zulassungs-Ordnung 
unter Auflagen erteilt. Bis 
zum Beginn der Erweite-
rungsmaßnahmen erfolgt 
der Flugbetrieb nach der 
bisherigen Genehmigung 
aus dem Jahre 1998. 

Eine Ausfertigung des Ge-

nehmigungsbescheides 
nebst Rechtsbehelfsbeleh-
rung liegt für 2 Wochen in 
der Zeit vom 01.10.2013 bis 
15.10.2013 (einschließlich) 
im Rathaus der Stadt Lin-
nich, Rurdorfer Str. 64 in 
52441 Linnich, Zimmer 204 
während der Dienststunden 
von 08:00 Uhr  bis 12:00 
Uhr, zusätzlich donnerstags 
14:00 Uhr bis 17:30 Uhr zur 
allgemeinen Einsichtnahme 
aus. Abweichende Zeiten 
zur Einsichtnahme können 

vereinbart werden.

Gleichzeitig liegt auch eine 
Ausfertigung der zugrunde 
liegenden Antragsunterla-
gen aus.

Mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Bescheid 
gegenüber möglichen Be-
troffenen als zugestellt.

Im Auftrag
gez. Hebgen

Dezernat 26 Luftfahrtbehörde - Az.: 26.01.01.03-11.43-UL LINNICH 

Bekanntmachung der Stadt Linnich
Bebauungsplan Körrenzig 
Nr. 9 „Windkraft-Vorrang-
zone Körrenzig/Kofferen/
Hottorf“;

Öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Der Rat der Stadt Linnich 
hat in seiner Sitzung am 
18.07.2013 beschlossen, den 
Bebauungsplan  Körrenzig 
Nr. 9 „Windkraft-Vorrang-
zone Körrenzig/Kofferen/
Hottorf“ mit Begründung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats öf-
fentlich auszulegen. Als An-
lage zur Begründung enthält 
der Entwurf des Umweltbe-
richtes Angaben und Be-
wertung der vorliegenden 
umweltbezogenen Informa-
tionen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes ist aus 
der folgenden Übersichts-
karte ersichtlich:

Darlegung der allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Pla-
nung

Ziel der Entwicklung des 
Bebauungsplanes ist es, am 
nördlichen Rand des Stadt-
gebietes, angrenzend an das 
Gebiet der Stadt Erkelenz 
und an das Gebiet der Stadt 
Hückelhoven, eine Vorrang-
zone für Windkraftanlagen 
auszuweisen. Das Planungs-
gebiet hat insgesamt eine 
Größe von ca. 190 ha. Es 
liegt etwa 1000 m nördlich 

Juli August September Oktober November Dezember
Di 1 1 ?
Mí 2
Do 3 Tag der deutschen Einheit

Fr 4
Sa 5
So 6
Mo 7 2
Di 8 2 ?
Mi 9
Do 10
Fr 11 2 1
Sa 12 3,6
So 13
Mo 14 1
Di 15 1 ?
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 2 S
Di 22 2 ?
Mi 23
Do 24
Fr 25 1 1
Sa 26
So 27
Mo 28 1
Di 29 1 ?
Mi 30
Do 31
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Grußwort

Da auf jedem Stimmzettel 
zwei Kreuze gemacht wer-
den können, ist das Auszähl-
verfahren kompliziert, die 
Stimmzettel müssen mehr-
fach umsortiert werden. So 
hat mancher Wahlvorstand, 
auch wegen der großen Zahl 
an Stimmzetteln, bis in den 
späten Abend gezählt.
Mein Dank gilt aber auch 
allen Wählerinnen und Wäh-
lern, denn wir sollten uns 
immer wieder bewusst ma-
chen, dass freie Wahlen 
nicht in jedem Land selbst-
verständlich sind. Dieses 
hohe demokratische Gut gilt 
es zu schützen. Mit einer 
Wahlbeteiligung von 74,4 
Prozent liegt die Stadt Lin-
nich über dem Durchschnitt 
im Kreis Düren (72,89 %) 
und im Bund (72 %).

Ich wünsche uns allen noch 
ein paar sonnige und warme 
Herbsttage.  

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Bekanntmachung der  
Bezirksregierung Düsseldorf

vereinbart werden.

Gleichzeitig liegt auch eine 
Ausfertigung der zugrunde 
liegenden Antragsunterla-
gen aus.

Mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Bescheid 
gegenüber möglichen Be-
troffenen als zugestellt.

Im Auftrag
gez. Hebgen

Dezernat 26 Luftfahrtbehörde - Az.: 26.01.01.03-11.43-UL LINNICH 

Bekanntmachung der Stadt Linnich
Bebauungsplan Körrenzig 
Nr. 9 „Windkraft-Vorrang-
zone Körrenzig/Kofferen/
Hottorf“;

Öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Der Rat der Stadt Linnich 
hat in seiner Sitzung am 
18.07.2013 beschlossen, den 
Bebauungsplan  Körrenzig 
Nr. 9 „Windkraft-Vorrang-
zone Körrenzig/Kofferen/
Hottorf“ mit Begründung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats öf-
fentlich auszulegen. Als An-
lage zur Begründung enthält 
der Entwurf des Umweltbe-
richtes Angaben und Be-
wertung der vorliegenden 
umweltbezogenen Informa-
tionen. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes ist aus 
der folgenden Übersichts-
karte ersichtlich:

Darlegung der allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Pla-
nung

Ziel der Entwicklung des 
Bebauungsplanes ist es, am 
nördlichen Rand des Stadt-
gebietes, angrenzend an das 
Gebiet der Stadt Erkelenz 
und an das Gebiet der Stadt 
Hückelhoven, eine Vorrang-
zone für Windkraftanlagen 
auszuweisen. Das Planungs-
gebiet hat insgesamt eine 
Größe von ca. 190 ha. Es 
liegt etwa 1000 m nördlich 

der Ortslagen Körrenzig, 
Kofferen und Hottorf, ca. 
1450 m südlich der Ortsla-
gen Lövenich und Katzem 
und ca. 1000 m südöstlich zu 
den Ortschaften Baal und 
Rurich. Um die planerischen 
Rahmenbedingungen  ab-
stecken zu können, wurde 
die Gesamtfläche unterteilt 
in 3 Teilbereiche:

Teilbereich 1 (TB 1) in der 
nördlichsten Spitze des 
Stadtgebietes (Grenze zum 
Stadtgebiet Erkelenz) ober-
halb von Körrenzig mit ei-
ner Größe von ca. 62,41 ha, 

Teilbereich 2 (TB 2) südlich 
der bereits bestehenden 
Konzentrationszone für 
Windkraft der Stadt Linnich 
und oberhalb von Körrenzig 
mit einer Größe von ca. 
63,03 ha,

Teilbereich 3 (TB 3) angren-
zend an die nördliche Stadt-
gebietsgrenze (Grenze zum 
Stadtgebiet Erkelenz und 
Titz) und nördlich von Hot-
torf mit einer Größe von ca. 
64,83 ha,

Im Parallelverfahren zur 
Entwicklung des Bebau-
ungsplanes erfolgt ein Bau-
leitverfahren zur entspre-
chenden Änderung des 
Flächennutzungsplanes der 
Stadt Linnich in den betref-
fenden Bereichen. 

Der Entwurf des Bebau-

ungsplanes Körrenzig Nr. 9 
mit der Begründung, Um-
weltbericht, allen übrigen 
Gutachten sowie den einge-
gangenen Stellungnahmen 
aus der frühzeitigen Beteili-
gung liegt in der Zeit 

vom 09. September 2013 bis 
zum 08. Oktober 2013 
einschl.

Bei der Stadtverwaltung 
Linnich, Rathaus Rurdorfer 
Straße 64, Zimmer 204 (2. 
OG) während der Besuchs-
zeiten

montags bis freitags von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
donnerstags  
von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

öffentlich aus. Andere Be-
suchszeiten können telefo-
nisch vereinbart werden.

Stellungnahmen können 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB von 
jedermann während der 
Auslegungsfrist schriftlich 
oder während der Besuchs-
zeiten zur Niederschrift ab-
gegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Das Oberverwaltungsge-
richt für das Land NRW ent-
scheidet gem. § 47 Abs. 1 Nr. 
1 VWGO im Rahmen seiner 
Gerichtsbarkeit auf Antrag 
über die Gültigkeit von Sat-
zungen, die nach den Vor-
schriften des Baugesetzbu-
ches erlassen wurden, z.B. 
von Bebauungsplänen. Ein 
solcher Antrag ist unzuläs-
sig, wenn die den Antrag 
stellende Person nur Ein-

wendungen geltend macht, 
die sie im Rahmen der öf-
fentlichen Auslegung (§ 3 
Abs. 2 BauGB) oder im 
Rahmen der Beteiligung der 
betroffenen Öffentlichkeit 
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht 
oder verspätet geltend ge-
macht hat, aber hätte gel-
tend machen können und 
wenn auf diese Rechtsfolgen 
im Rahmen der Beteiligung 
hingewiesen wurde.

Linnich, den 26.08.2013

Stadt Linnich
Der Bürgermeister
In Vertretung:

Gez.:
Corsten
Beigeordneter    

Juli August September Oktober November Dezember
Di 1 1 ?
Mí 2
Do 3 Tag der deutschen Einheit

Fr 4
Sa 5
So 6
Mo 7 2
Di 8 2 ?
Mi 9
Do 10
Fr 11 2 1
Sa 12 3,6
So 13
Mo 14 1
Di 15 1 ?
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 2 S
Di 22 2 ?
Mi 23
Do 24
Fr 25 1 1
Sa 26
So 27
Mo 28 1
Di 29 1 ?
Mi 30
Do 31

Einblick in die Malerei

Die VHS Jülicher Land 
bietet ab Dienstag, den 

1. Oktober einen Malkurs 
(R207) am frühen Abend 
an. Zwölf Mal, jeweils diens-
tags, von 17 bis 19.15 Uhr 
werden unter der Leitung 
der Künstlerin Bina die Teil-

nehmer individuell geför-
dert und in der Bildgestal-
tung beraten. Die 
Teilnehmer lernen verschie-
ne Techniken der Darstel-
lung und erwerben Grund-
wissen über Bildaufbau, 
Farbenkompositionen, Pers-

pektiven und Spannungs-
aufbau. 

Ob mit Pinsel, Spachtel oder 
Schwamm, ob mit Acrylfar-
ben, Tuschen oder Kreide- 
alles ist möglich und kann 
probiert werden. Dieser 

Kurs ist für Anfängerinnen, 
aber auch für erfahrene 
Hobbykünstler geeignet. 
Anmeldungen sind in der 
Geschäftsstelle der VHS 
unter 02461/63231 oder im 
Internet unter www.juelich.
de/vhs möglich.

Mit Pinsel, Spachtel und Schwamm

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Bekanntmachung der Stadt Linnich
Flächennutzungsplan-Ent-
wurf der Stadt Linnich, Än-
derung Nr. 29, Teilbereich 
Körrenzig;

Öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Der Rat der Stadt Linnich 
hat in seiner Sitzung am 
18.07.2013 beschlossen, die 
29. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt 
Linnich, Teilbereich Körren-
zig, mit Begründung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB für die Dauer 
eines Monats öffentlich aus-
zulegen. Die Begründung 
enthält den Entwurf des 
Umweltberichtes mit Anga-
ben und Bewertung der vor-
liegenden umweltbezoge-
nen Informationen. Der 
Geltungsbereich der Flä-
chennutzungsplan-Ände-
rung ist aus der folgenden 
Übersichtskarte ersichtlich:

Darlegung der allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Pla-
nung

Ziel der Flächennutzungs-
planänderung ist es, am 
nördlichen Rand des Stadt-

gebietes, angrenzend an das 
Gebiet der Stadt Erkelenz 
und an das Gebiet der Stadt 
Hückelhoven, eine Vorrang-
zone für Windkraftanlagen 
auszuweisen. Das Planungs-
gebiet hat insgesamt eine 
Größe von ca. 190 ha. Es 
liegt etwa 1000 m nördlich 
der Ortslagen Körrenzig, 
Kofferen und Hottorf, ca. 
1450 m südlich der Ortsla-
gen Lövenich und Katzem 
und ca. 1000 m südöstlich zu 
den Ortschaften Baal und 
Rurich. Um die planerischen 
Rahmenbedingungen  ab-
stecken zu können, wurde 
die Gesamtfläche unterteilt 
in 3 Teilbereiche:

Teilbereich 1 (TB 1) in der 
nördlichsten Spitze des 
Stadtgebietes (Grenze zum 
Stadtgebiet Erkelenz) ober-
halb von Körrenzig mit ei-
ner Größe von ca. 62,41 ha, 
Teilbereich 2 (TB 2) südlich 
der bereits bestehenden 
Konzentrationszone für 
Windkraft der Stadt Linnich 
und oberhalb von Körrenzig 
mit einer Größe von ca. 
63,03 ha,
Teilbereich 3 (TB 3) angren-
zend an die nördliche Stadt-

gebietsgrenze (Grenze zum 
Stadtgebiet Erkelenz und 
Titz) und nördlich von Hot-
torf mit einer Größe von ca. 
64,83 ha,

Der Entwurf der 29. Ände-
rung des Flächennutzungs-
planes mit der Begründung, 
Umweltbericht, sowie den 
eingegangenen Stellungnah-
men aus der frühzeitigen 
Beteiligung liegt in der Zeit 
vom 09. September 2013 bis 
zum 08. Oktober 2013 
einschl.
Bei der Stadtverwaltung 
Linnich, Rathaus Rurdorfer 

Straße 64, Zimmer 204 (2. 
OG) während der Besuchs-
zeiten

montags bis freitags von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
donnerstags  
von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

öffentlich aus. Andere Be-
suchszeiten können telefo-
nisch vereinbart werden.

Stellungnahmen können 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB von 
jedermann während der 
Auslegungsfrist schriftlich 
oder während der Besuchs-

zeiten zur Niederschrift ab-
gegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über 
die Flächennutzungsplan-
Änderung unberücksichtigt 
bleiben.

Linnich, den 15.08.2013

Stadt Linnich
Der Bürgermeister
In Vertretung

Gez.:
Corsten
Beigeordneter 

Neue Kurse im Linnicher RUBA

Kursname Nr. Kurszeit Kursdauer Gebühr
Seepferdchen- Folgekurs SPF. 13.01 Di,Fr, 15:30 12x45min. 79,00 €

Schwimm-
kurs SK.13.07 Mi,Fr, 16:30 12x45min. 79,00 €

Anmeldungen unter:

ruba@linnich.de
0 24 62 / 99 08 114

Bitte geben Sie die Kursnummer, Ihren Namen, die Anschrift, eine Telefonnummer und den Naamen des Kindes an.

Kurstermine
05.11.2013 bis 13.12.2013

06.11.2013 bis 13.12.2013
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Tag der offenen Tür am Samstag, 31. August 2013

Poolparty am Sonntag, 1. September 2013 - gesponsert durch die Sparkasse Düren -

Wiedereröffnung des Linnicher Hallenbades RUBA
Eindrücke
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Depotcontainer für 
Elektrokleingeräte und Altmetall

Die Stadtverwaltung 
weist darauf hin, dass 

durch die Regio Entsorgung 
AöR drei neue Depotcon-
tainer zur Sammlung von 
Elektrokleingeräten und 
Altmetallen bis zu einer 
Kantenlänge von 50 cm im 
städtischen Bauhof und am 
Rathausparkplatz (Goet-
hestraße) bereitgestellt wur-
den. 
Die Container im städt. 
Bauhof können während der 
Öffnungszeiten dienstags 
und donnerstags in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr, 
der Container am Rathaus-
parkplatz werktags in der 

Zeit von 07.00 Uhr bis 19.00 
Uhr angefahren werden.
Elektrogroßgeräte und Bild-
schirmgeräte/Monitore kön-
nen aufgrund ihrer Größe 
nicht über den Container 
entsorgt werden. Sie können 
entweder telefonisch 
(02403/555 0 666), über das 
Internet per Online Formu-
lar (www.regioentsorgung.
de) oder mit der abtrennba-
ren Anmeldekarte des Ab-
fallkalenders kostenlos zur 
Abholung angemeldet wer-
den. 
Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren dürfen 
ebenfalls nicht eingeworfen 

werden. Diese sind Sonder-
müll und müssen beim AWA 
Schadstoffmobil abgegeben 
werden. 
Die Termine und Standorte 
des Schadstoffmobils kön-
nen dem Abfallkalender 
entnommen werden oder 
sind auf der Internetseite 
der Regioentsorgung aufge-
führt.
Die Sammelstelle für Elekt-
rokleingeräte hinter dem 
Rathausgebäude entfällt ab 
sofort. Wie gehabt können 
Elektrokleingeräte in den 
Ortschaften auch bei den je-
weiligen Ortspflegern abge-
geben werden.

Drei neue Behälter stehen zur Verfügung

Impressum
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Geschäftsführung: Jürgen 
Carduck, Andreas Müller 
Anzeigenleitung: Jürgen 
Carduck
Druck: Weiss Druck GmbH 
& Co KG
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Fraktionen im  
Stadtrat

CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der 
CDU-Fraktion finden mon-
tags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im Frak-
tionszimmer, Zimmer 003 
im Erdgeschoss des Rathau-
ses, statt.

SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt zur 
Sprechstunde im SPD- Frak-
tionszimmer, Rathaus ein: 
Montag, 07.10.2013, 18:00 
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 04.11.2013, 18:00 
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD
Montag, 09.12.2013, 18:00 
Uhr, Rathaus, Fraktionszim-
mer der SPD

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stun-
den für die Bürger da
Im Rahmen besserer Er-
reichbarkeit für den Bürger 
stellt die UWG-PKL in Lin-
nich zukünftig die Sprech-
stunden im Fraktionszim-
mer im Rathaus in Linnich 

ein und ist ab sofort unter 
der Tel.-Nr.: 0170/4819780 
rund um die Uhr für die Lin-
nicher Bevölkerung erreich-
bar. Unter genannter Tel.-
Nr. können dann dringende 
Fragen sofort beantwortet 
werden oder es wird ein per-
sönlicher Termin vereinbart 
werden, der selbstverständ-
lich auch Vorort wahrge-
nommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich 
unter Ihren Kontakten:   
PKL = 0170/4819780
Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 

FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstun-
den an jedem Mittwoch in 
geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frakti-
onszimmer Nr. 010 im Rat-
haus.

Die Termine im Überblick

N A C H R U F

Am 9. September des Jahres verstarb unser Freund und Kamerad

Brandinspektor Franz Hubert Schiffer.

Im August 1977 wurde Franz im Alter von 22 Jahren Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr Linnich, Löschgruppe Hottorf. Über zwei Jahrzehnte trug er

Verantwortung als stellv. Löschgruppenführer, Löschgruppenführer, stellv.
Löschzugführer, Löschzugführer und schließlich als Leiter der Feuerwehr Linnich.
In Würdigung für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielt er im Jahre 2003 das
Feuerwehrehrenzeichen des Landes Nordrhein- Westfalen in Silber und am 9.

August 2013 das Feuerwehrehrenzeichen in Gold.
Durch seine Einsatzbereitschaft und sein ausgeglichenes und freundliches Wesen

verdiente Franz sich Anerkennung, Respekt und Zuneigung.
Mit seinem Tod verliert nicht nur die Löschgruppe Hottorf einen verdienten

Kameraden und Freund.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen.

HBM Dierk Schumacher STBI Theo Black
Löschgruppenführer Leiter der Feuerwehr

Wolfgang Witkopp
Bürgermeister

Erfolgreich  
Googlen

Seit Google online ist, hat 
diese Suchmaschine den 

kompletten Markt umge-
krempelt, das Wort googlen 
hat es sogar bis in den Du-
den geschafft. Damit Sie 
nicht nur suchen, sondern 
auch finden, sollten Sie den 
Workshop R080 der VHs Jü-
licher Land am Donnerstag, 
den 10. Oktober besuchen. 
Von 18 bis 21 Uhr bekom-
men Sie Tipps und Anregun-
gen zu optimalen Nutzung 
der Google-Suchmaschine. 
Anmeldungen und weitere 
Informationen unter 
02461/63231 oder www.jue-
lich.de/vhs. 

Herzlichen Glückwunsch 

Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und die Ortsvorste-
her gratulieren herzlich:

Frau Klara Mückter, Lin-
denstraße 23, Körrenzig, die 
am 29.9. 84 Jahre alt wird, 
Frau Margaretha Peyen, Am 
Römerhof 15, die am 29.9. 80 
Jahre alt wird, 
Herrn Josef Johnen, Lange 
Straße 1, Glimbach, der am 
1.10. 83 Jahre alt wird, 
Frau Hubertine Stegers, Al-
termarkt 6, die am 3.10. 89 
Jahre alt wird, 
Herrn Heinrich Schuma-
cher, Döppchesstraße 15, 
Welz, der am 9.10. 87 Jahre 
alt wird, 
Herrn Paul Palmer, Birken-
allee 9, Tetz, der am 10.10. 81 
Jahre alt wird, 
Herrn August Lorenz, An 

der Maar 3, Hottorf, der am 
11.10. 86 Jahre alt wird, 
Herrn Friedrich Pütz, Fah-
lenberg 14, Welz, der am 
15.10. 82 Jahre alt wird, 
Herrn Leo Welter, Prämien-
straße 25, Rurdorf, der am 
18.10. 86 Jahre alt wird, 
Frau Lore Maibaum, Maa-
rende 5, Gereonsweiler, die 
am 21.10. 88 Jahre alt wird, 
Frau Maria Karlowicz, Köln-
straße 35, Gereonsweiler, 
die am 21.10. 87 Jahre alt 
wird, 
Frau Margaretha Gröbel, 
Vikariestraße 12, Boslar, die 
am 22.10. 86 Jahre alt wird, 
Frau Maria Krafft, Welzer 
Straße 12, die am 25.10. 86 
Jahre alt wird, 
Herrn Hubert Hermanns, 
Klosterstraße 5, Ederen, der 
am 26.10. 83 Jahre alt wird.

Mit Glas  
gestalten

Im Oktober bietet die VHS 
Jülicher Land zwei Fu-

sing-Workshops ( R216 und 
RA009 ) an. In diesen Work-
shops. können Schalen, 
Schmuck, Stelen oder Gar-
tenstecker in der Relieftech-
nik oder in der Vollschmel-
zung aus Glas gestaltet 
werden. Die Kunsthandwer-
kerin Marlene Schmitz gibt 
Anregung und Hilfestellung. 
Die Seminare finden am 19. 
und am 26. Oktober jeweils 
von 13 bis 17.30 Uhr in der 
Glaskunstwerkstatt Schmitz 
statt. Das notwendige Mate-
rial kann vor Ort erworben 
werden. Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle 
der VHS unter 02461/63231 
oder www.juelich.de/vhs ent-
gegen.

_________________________

_________________________

_________________________
Name, Anschrift, Telefon

Kartenbestellung

My Fair Lady ________ Karten
Fr., 29.11.13, 20 Uhr

Jim Knopf und Lukas ________ Karten
Kindertheaterfahrt
So., 08.12.13, 11 Uhr

Der Besuch der alten Dame ________ Karten
So., 09.02.14, 16 Uhr

Das Land des Lächelns ________ Karten
So., 13.04.14, 19.30 Uhr

Romeo und Julia ________ Karten
Fr., 06.06.14, 20 Uhr

Kartenpreis 30,00 €
(Ausnahme: Kindertheaterfahrt: 20,00 €)

Es ist ratsam die Karten frühzeitig zu bestellen!

Kartenbestellung bitte an:

Stadt Linnich
Fachbereich 1
Frau Eschweiler
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

telefonisch unter: 02462/9908-101 oder
peschweiler@linnich.de

Theaterfahrten der Stadt

Der neue Spielplan für 
die Theaterfahrten in 

der Spielzeit 2013/2014 zum 
Theater Mönchengladbach-
Rheydt steht jetzt fest. Es ist 
wieder ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Pro-
gramm zusammengestellt 
worden. Fahren Sie mit uns 
und erleben Sie den ganz be-
sonderen Flair eines Thea-
terbesuches.
Freitag, 29. November 2013, 
20.00 Uhr 
My Fair Lady 
Musical von Frederick Loe-
we mit den weltberühmten 
Songs “Es grünt so    grün”, 
„Wäre det nich wunda-
scheen“ und „Mit `nem klee-
nem Stückchen Glück“
Sonntag, 08. Dezember 
2013, 11.00 Uhr                      
Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer     
Schauspiel nach Michael 
Ende für Kinder ab 5 Jahren

Auch ein Theaterstück für Kinder ist dabei
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Erfolgreich  
Googlen

Seit Google online ist, hat 
diese Suchmaschine den 

kompletten Markt umge-
krempelt, das Wort googlen 
hat es sogar bis in den Du-
den geschafft. Damit Sie 
nicht nur suchen, sondern 
auch finden, sollten Sie den 
Workshop R080 der VHs Jü-
licher Land am Donnerstag, 
den 10. Oktober besuchen. 
Von 18 bis 21 Uhr bekom-
men Sie Tipps und Anregun-
gen zu optimalen Nutzung 
der Google-Suchmaschine. 
Anmeldungen und weitere 
Informationen unter 
02461/63231 oder www.jue-
lich.de/vhs. 

Mit Glas  
gestalten

Im Oktober bietet die VHS 
Jülicher Land zwei Fu-

sing-Workshops ( R216 und 
RA009 ) an. In diesen Work-
shops. können Schalen, 
Schmuck, Stelen oder Gar-
tenstecker in der Relieftech-
nik oder in der Vollschmel-
zung aus Glas gestaltet 
werden. Die Kunsthandwer-
kerin Marlene Schmitz gibt 
Anregung und Hilfestellung. 
Die Seminare finden am 19. 
und am 26. Oktober jeweils 
von 13 bis 17.30 Uhr in der 
Glaskunstwerkstatt Schmitz 
statt. Das notwendige Mate-
rial kann vor Ort erworben 
werden. Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle 
der VHS unter 02461/63231 
oder www.juelich.de/vhs ent-
gegen.

_________________________

_________________________

_________________________
Name, Anschrift, Telefon

Kartenbestellung

My Fair Lady ________ Karten
Fr., 29.11.13, 20 Uhr

Jim Knopf und Lukas ________ Karten
Kindertheaterfahrt
So., 08.12.13, 11 Uhr

Der Besuch der alten Dame ________ Karten
So., 09.02.14, 16 Uhr

Das Land des Lächelns ________ Karten
So., 13.04.14, 19.30 Uhr

Romeo und Julia ________ Karten
Fr., 06.06.14, 20 Uhr

Kartenpreis 30,00 €
(Ausnahme: Kindertheaterfahrt: 20,00 €)

Es ist ratsam die Karten frühzeitig zu bestellen!

Kartenbestellung bitte an:

Stadt Linnich
Fachbereich 1
Frau Eschweiler
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

telefonisch unter: 02462/9908-101 oder
peschweiler@linnich.de

Theaterfahrten der Stadt

Der neue Spielplan für 
die Theaterfahrten in 

der Spielzeit 2013/2014 zum 
Theater Mönchengladbach-
Rheydt steht jetzt fest. Es ist 
wieder ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Pro-
gramm zusammengestellt 
worden. Fahren Sie mit uns 
und erleben Sie den ganz be-
sonderen Flair eines Thea-
terbesuches.
Freitag, 29. November 2013, 
20.00 Uhr 
My Fair Lady 
Musical von Frederick Loe-
we mit den weltberühmten 
Songs “Es grünt so    grün”, 
„Wäre det nich wunda-
scheen“ und „Mit `nem klee-
nem Stückchen Glück“
Sonntag, 08. Dezember 
2013, 11.00 Uhr                      
Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer     
Schauspiel nach Michael 
Ende für Kinder ab 5 Jahren

Kindertheaterfahrt 20,00 
Euro/Karte

Sonntag, 09. Februar 2014, 
16.00 Uhr 
Der Besuch der alten Dame 
Tragische Komödie von 
Friedrich Dürrenmatt 
Sonntag, 13. April 2014, 
19.30 Uhr  
Das Land des Lächelns
Romantische Operette von 
Franz Lehár
Freitag, 06. Juni 2014, 20.00 
Uhr  
Romeo und Julia
Trauerspiel von William 
Shakespeare

Die Beschreibungen zu den 
einzelnen Stücken finden 
Sie unter www.linnich.de

Wir fahren mit modernen 
Reisebussen der Fa. Koof, 
Linnich,  zum Theater Mön-
chengladbach-Rheydt. Ab-

fahrorte sind die Bushalte-
stelle am Linnicher Rathaus 
und an der Post. Die Abfahr-
zeiten werden bei der Über-
sendung der Theaterkarten 
mitgeteilt.  Der Preis beträgt 
je Person und Veranstaltung 
30,00 € einschl. Fahrt (mit 
Ausnahme Kindertheater-
fahrt = 20,00 Euro/Karte). 
Sie können die Karten für 
die einzelnen Veranstaltun-
gen schriftlich oder telefo-
nisch bei:
Stadt Linnich, Frau Esch-
weiler, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich, Tel.: 
02462/9908-101
oder per E-mail peschwei-
ler@linnich.de  bestellen. 
Eine Stornierung der Reser-
vierung ist bis zu vier Wo-
chen vor der jeweiligen Ver-
anstaltung möglich, danach 
können die Karten nicht 
mehr zurückgegeben wer-
den.

Auch ein Theaterstück für Kinder ist dabei

 Bestattungen
 Peter Lenzen

 Rurdorfer Str. 44
 52441 Linnich
 www.bestattungen-lenzen.de
 info@bestattungen-lenzen.de

 Telefon: ( 0  2 4  6 2 ) 8 7  86
 Telefax:  ( 0  2 4  6 2 ) 6 9  58

 geprüfter Bestatter und Bestattermeister

 En
dp

rei
s

 un
d L

eis
tun

g

 sti
mme n

 !

 Wiesenstr. 2  ·  52441 Linnich-Körrenzig  ·  02462-7119

 www. grabmale-jansen.de

 Ausstellung ständig geöffne t !
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Indeland-Gesamtschule
-gemeinsam mehr erreichen-

der Kommunen Aldenhoven und Linnich
Wir laden zu einem Tag der offenen Tür

am Samstag, dem 23.11.2013, von 11:00 bis 15:00 Uhr,
in die Käthe-Kollwitz-Realschule Aldenhoven, Pestalozziring, ein.

Während des Schulfestes der Käthe-Kollwitz-Realschule können Sie mit Ihren
Kindern

 Informationen über das pädagogische Konzept erhalten,
 mehr über die Raumplanung hören,
 näheres zur Schülerbeförderung erfahren,
 mit Lehrpersonal sprechen,
 sich mit anderen interessierten Eltern austauschen oder
 an Rundgängen teilnehmen und die Unterrichtsräume für die Jahrgänge 5 - 8

besichtigen

Der Weg zum Info-Stand „Gesamtschule“ ist gekennzeichnet.

Fachraum Chemie in Aldenhoven

Informatik-Raum in Aldenhoven

Die Indeland-Gesamtschule ist die richtige Wahl, wenn Sie für Ihr Kind
• ein längeres gemeinsames Lernen gut finden ,
• ein wohnortnahes Schulangebot mit allen Abschlussmöglichkeiten unterstützen,
• möglichst lange alle Bildungswege offen halten möchten,
• ganztägige Förderung, Betreuung und Versorgung wünschen und
• statt des „Turbo-Abiturs“ die Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife nach

Klasse 13 bevorzugen

Zur Indeland-Gesamtschule können Schülerinnen und Schüler mit

 Gymnasialempfehlung
 Realschulempfehlung
 Hauptschulempfehlung

kommen, um im Ganztagsbetrieb folgende Abschlüsse zu erreichen:

 Allgemeine Hochschulreife nach Klasse 13
 Fachhochschulreife nach Klasse 12
 Mittlerer Bildungsabschluss mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen

Oberstufe
 Mittlerer Bildungsabschluss ohne Berechtigung zum Besuch der gymnasialen

Oberstufe
 Hauptschulabschluss nach Klasse 10
 Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Die Abschlüsse sind gleichwertig mit denen der anderen Schulen und werden in allen
Bundesländern anerkannt.

Organisiert wird das Schulfest von der Käthe-Kollwitz-Realschule Aldenhoven.

Die Schülerinnen und Schüler, die Eltern, das Lehrerkollegium und der Förderverein
sorgen an diesem Tag für Unterhaltung und für das leibliche Wohl.

Brauchen Sie vorab noch Informationen oder haben Sie Fragen?

Eltern-Vertreterin
Frau Steppan
Tel. 02462 / 3063 (privat)
E-Mail: g.steppan@web.de

Gemeinde Aldenhoven
-Schulverwaltung-
Herr Wassenhoven, Tel. 02464 / 586-129
E-Mail: h.wassenhoven@aldenhoven.de
Frau Mürkens, Tel. 02464 / 586-122
E-Mail: m.muerkens@aldenhoven.de

Stadt Linnich
-Schulverwaltung-
Frau Lohmann, Tel. 02462 / 9908-110
E-Mail: glohmann@linnich.de
Herr Clemens, Tel. 02462 / 9908-115
E-Mail: mclemens@linnich.de

Besuchen Sie unsere „neue Schule“ auch im Internet unter der Adresse
www.indeland-gesamtschule.de

SSV-Li_39_008   1 25.09.2013   10:51:07
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Indeland-Gesamtschule
-gemeinsam mehr erreichen-

der Kommunen Aldenhoven und Linnich
Wir laden zu einem Tag der offenen Tür

am Samstag, dem 23.11.2013, von 11:00 bis 15:00 Uhr,
in die Käthe-Kollwitz-Realschule Aldenhoven, Pestalozziring, ein.

Während des Schulfestes der Käthe-Kollwitz-Realschule können Sie mit Ihren
Kindern

 Informationen über das pädagogische Konzept erhalten,
 mehr über die Raumplanung hören,
 näheres zur Schülerbeförderung erfahren,
 mit Lehrpersonal sprechen,
 sich mit anderen interessierten Eltern austauschen oder
 an Rundgängen teilnehmen und die Unterrichtsräume für die Jahrgänge 5 - 8

besichtigen

Der Weg zum Info-Stand „Gesamtschule“ ist gekennzeichnet.

Fachraum Chemie in Aldenhoven

Informatik-Raum in Aldenhoven

Die Indeland-Gesamtschule ist die richtige Wahl, wenn Sie für Ihr Kind
• ein längeres gemeinsames Lernen gut finden ,
• ein wohnortnahes Schulangebot mit allen Abschlussmöglichkeiten unterstützen,
• möglichst lange alle Bildungswege offen halten möchten,
• ganztägige Förderung, Betreuung und Versorgung wünschen und
• statt des „Turbo-Abiturs“ die Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife nach

Klasse 13 bevorzugen

Zur Indeland-Gesamtschule können Schülerinnen und Schüler mit

 Gymnasialempfehlung
 Realschulempfehlung
 Hauptschulempfehlung

kommen, um im Ganztagsbetrieb folgende Abschlüsse zu erreichen:

 Allgemeine Hochschulreife nach Klasse 13
 Fachhochschulreife nach Klasse 12
 Mittlerer Bildungsabschluss mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen

Oberstufe
 Mittlerer Bildungsabschluss ohne Berechtigung zum Besuch der gymnasialen

Oberstufe
 Hauptschulabschluss nach Klasse 10
 Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Die Abschlüsse sind gleichwertig mit denen der anderen Schulen und werden in allen
Bundesländern anerkannt.

Organisiert wird das Schulfest von der Käthe-Kollwitz-Realschule Aldenhoven.

Die Schülerinnen und Schüler, die Eltern, das Lehrerkollegium und der Förderverein
sorgen an diesem Tag für Unterhaltung und für das leibliche Wohl.

Brauchen Sie vorab noch Informationen oder haben Sie Fragen?

Eltern-Vertreterin
Frau Steppan
Tel. 02462 / 3063 (privat)
E-Mail: g.steppan@web.de

Gemeinde Aldenhoven
-Schulverwaltung-
Herr Wassenhoven, Tel. 02464 / 586-129
E-Mail: h.wassenhoven@aldenhoven.de
Frau Mürkens, Tel. 02464 / 586-122
E-Mail: m.muerkens@aldenhoven.de

Stadt Linnich
-Schulverwaltung-
Frau Lohmann, Tel. 02462 / 9908-110
E-Mail: glohmann@linnich.de
Herr Clemens, Tel. 02462 / 9908-115
E-Mail: mclemens@linnich.de

Besuchen Sie unsere „neue Schule“ auch im Internet unter der Adresse
www.indeland-gesamtschule.de
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VHS „Jülicher Land“ – Kurse in Linnich
Fachbereichsleiter: Günter Vogel, Tel. 02461/63399, e-Mail: gvogel@juelich.de
Zweigstellenleiter: Markus Clemens, Tel. 02462/9908-115, e-Mail: mclemens@linnich.de

Hinweis: Leider sind nur die wenigsten Kurse und Seminare der VHS Jülicher Land barrierefrei.
Bitte erkundigen Sie sich vor einer Anmeldung, welche Räume frei zugänglich sind.

Geschichte und Literatur

RL001
Aus dem Leben der Mys-
tikerin Hildegard von Bin-
gen
Literaturmatinee in Kooperation mit
der kath. Öffentlichen Bücherei St.
Martinus

Ihre Visionen beschäftigten nicht
nur die Menschen im Mittelalter.
Noch heute geben ihre Werke Im-
pulse zu Filmen, Theaterstücken,
Doktorarbeiten und bieten neue
Denkansätze. Hildegards Werke
befassen sich nicht nur mit der Reli-
gion, sie schuf auch selbstvertonte
Lieder. Sie war aber auch die erste
deutsche Naturforscherin und ver-
fügte über naturwissenschaftliche
Begabung und Forscherleidenschaft.
Ihre Schriften zur Medizin, Musik,
Ethik und Kosmologie sorgten für
gewaltiges Aufsehen. Hildegard
wurde zur Ratgeberin und Wegwei-
serin ihrer Zeitgenossen. Lassen wir
uns an diesem Vormittag auf Hilde-
gard von Bingen ein und ein wenig
von ihr inspirieren.

Voranmeldung notwendig!

Gudrun Kaschluhn, Buchhändle-
rin
So, 10.11.2013, 11.30-13 Uhr
2 Ustd., 5,-- €*
Linnich:
Katholische Bücherei, Kirchplatz
(N.N.)

RL003
Der Oder-Neiße-Radweg –
Grenzerfahrung
Dia-Vortrag

Vom Dreiländereck Deutschland,
Tschechien und Polen aus fahren
wir entlang der deutsch-polnischen
Grenze bis zum Seebad Ahlbeck an
der Ostsee. An den Grenzflüssen
Neiße und Oder sind noch Natur-
landschaften wie die Neißeauen in
der Lausitz und das Oderbruch na-
hezu ursprünglich erhalten. Wir
sehen in Zittau das große Fasten-
tuch, die historische Altstadt von
Görlitz, die geteilte Stadt Gu-
ben/Gubin und die „Gläserne Bibel“
in der Stadtkirche von Frank-
furt/Oder.

Voranmeldung notwendig!

Hans Günter Sieberichs
Mi., 30.10.2013, 19-21 Uhr
1x3, 3 Ustd., 5,-- €*
Linnich: Rathaus
(N.N.)

Eltern und
Familienbildung

Kurse für Kinder im Grund-
schulalter

RL005
Mein erstes Tastschreiben
mit Spaß und Spiel
für Kinder ab der 4. Grundschul-
klasse

Der Kurs wurde speziell für Kinder
zwischen 9 und 12 Jahren entwi-
ckelt, die das 10-Finger-
Blindschreiben erlernen möchten.
Gelernt wird mit allen Sinnen und
das mit Spiel und Spaß. Dabei wer-
den neben herkömmlichen Metho-
den auch Farben, Bilder und Musik

zum Erlernen des Tastschreibens
eingesetzt.

Zum Üben zu Hause sollte ein PC
vorhanden sein und natürlich auch
Zeit und Lust.

Dirk Hartmann, Lehrer f. Büro-
wirtschaft
Do., 10.10.2013, 15-16 Uhr
12x, 16 Ustd., 64,-- €*, K
inkl. Lehrbuch
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(N.N.)

RL006
Computer-Camp für Kids
Ferienkurs für Schüler/innen
der Klassen 4 und 5

Der Kurs vermittelt kindgerecht
Zusammenhänge und trainiert
Grundtechniken, um eine solide
Basis für den sicheren Umgang mit
dem Computer und dem Internet zu
geben.
Wir beschäftigen uns mit:
• Der Bedienung der Windows-

Benutzeroberfläche (inkl.
Maus- u. Tastaturbedienung);

• Dem Arbeiten mit Dateien (ers-
tellen, speichern, öffnen, usw.);

• Speichermedien;
• Grundlegenden Techniken der

Programmbedienung und Da-
teneingabe (Texte, Grafiken);

• Internetgrundlagen; Lernange-
boten im Internet.

Jeder Teilnehmer erhält einen USB-
Stick und einen Kursordner mit
weiteren Informationen. Während
des Kurses führen die Schüler/innen
ein elektronisches Lerntagebuch.

Dirk Hartmann, Lehrer für Bü-
rowirtschaft

Mo.-Do., 21./24.10.2013, 9-
12.30 Uhr
4x, 16 Ustd., 57,-- €*
ab 10 TN 49,-- €*, K
inkl. Schulungsunterlagen
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(N.N.)

EDV

RL007
Computer Grundlagen –
Einführung in die EDV

Zielgruppe:
Absolute Neuanfänger/innen, die
noch keine Erfahrung mit Compu-
tern und Anwendungsprogrammen
haben
Kursinhalte:
Kennenlernen der Grundbegriffe der
Datenverarbeitung, Umgang mit der
Benutzeroberfläche Windows (als
Schwerpunkt), Kennenlernen und
Arbeiten mit den wichtigsten Funk-
tionen von Word: Texte erstellen,
speichern, laden, formatieren, ge-
stalten, drucken. Je nach Lernfort-
schritt auch kurzer Einblick in Ex-
cel, Powerpoint und Internet

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 11.10./12.10.2013
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,-
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL008
Computer Grundlagen
für Teilnehmer/innen ab 50 Jahre

Erläuterungen siehe RL007

Gunnar Schmitt, Betriebswirt
Di., 5.11.2013, 17.30-19.45 Uhr
5x3, 15 Ustd., 56,-- €* (5-6) TN
46,-- €* (7-9 TN), ab 10TN 38,--
€*
incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL009
Textverarbeitung mit
Word 2010
Wochenendseminar

Kursinhalte:
Arbeitsoberfläche: Word Anwen-
dungsfenster, Grundlagen der Text-
verarbeitung: Texteingabe, -ausgabe
und -gestaltung, Texte überarbeiten
und korrigieren, Formatieren: For-
matierungsebenen, Zeichen-, Ab-
satz- und Seitenformatierungen,
Dokumentenverwaltung

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 15.11./16.11.2013
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,--
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL010
Tabellenkalkulation mit
Excel

Zielgruppe:
Anwender/innen, die bereits mit
Windows umgehen können und mit
dem Tabellenkalkulationsprogramm
Excel arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang mit Excel:
Tabellen erstellen, formatieren, ge-
stalten, laden, speichern, verknüp-
fen. Beispiele aus der Büropraxis
bilden die Grundlage der Anwen-
dungen, z.B. Listen, Angebote, (Ab-
) Rechnungen, Diagramme.

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Di., 14.1.2014, 18.30-20.45 Uhr
3x3, 9 Ustd., 45,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 37,-- €*, ab 10 TN 31,-
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL011
Datenbankverwaltung mit
Access

Zielgruppe:
Anwender/innen, die bereits mit
Windows umgehen können und mit
dem Datenbankprogramm Excel
arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang mit Access:
Aufbau und Struktur von Datenban-
ken, Tabellen, Formulare, Suchen
und Sortieren, Abfragen, Beziehun-
gen zwischen Tabellen, Berichte

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 31.1./1.2.2014
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)

ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,-
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL012
Präsentationen mit Po-
werPoint

Zielgruppe:
Anwender/innen, die mit Windows
umgehen können und mit dem Prä-
sentationsprogramm PowerPoint
arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang mit Power-
Point: Erstellen und Gestalten von
Präsentationen, Ablauf von Präsen-
tationen, Einsatz von Animationsob-
jekten, Gestaltung von Folien und
Vortragsunterlagen

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 17.1./18.1.2014
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,-
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL013
Internet

Wie findet man die richtigen Infor-
mationen im Informationswust
"Internet"? Anhand von praktischen
Tätigkeiten erfahren auch PC-
Neulinge ohne Vorkenntnisse im
Umgang mit dem PC, wie man ge-
zielt Informationen jeder Art findet,
z.B. Produktinformationen, Ver-
braucherforen, Preisvergleiche etc.
Auch wird das Thema "Email"
(elektronische Post) behandelt.

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 13.12./14.12.2013
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x5, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,--
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(VO)

RL014
Das eigene Fotobuch

Persönlich gestaltete Fotobücher
sind ein aktuelles Trendprodukt der
digitalen Fotografie. Gestalten Sie
aus Ihren Reise-, Hobby- oder Fami-
lienfotos Seite für Seite Ihren per-
sönlichen Fotobildband. Lernen Sie
schrittweise den Umgang mit der
Bearbeitungssoftware! Von der
Auswahl vorbereiteter Layouts bis
zur individuellen Hintergrundgestal-
tung und Beschriftung wird ein
Buch im Kurs erstellt. Die Software
sowie ein Gutschein für ein Foto-
buch sind im Kursentgelt enthalten
und das Programm kann auf einem
Datenträger zur eigenen Verwen-
dung mitgenommen werden.

Gunnar Schmitt, Betriebswirt
Di., 1.10.2013, 17.30-19.45 Uhr
3x3, 9 Ustd., 42,-- €* (5-6) TN
ab 7 TN 34,-- €*, ab 10 TN 28,--
€*, K
incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

Fremdsprachen

RL018
Spanisch (A1/1)
Für Teilnehmer/innen mit geringen
Vorkenntnissen

Kurs für Anfänger und Wiederein-
steiger, die glauben, „fast alles“
vergessen zu haben und am liebsten
wieder von vorn beginnen möchten.
Sie haben schon ein paar Anläufe
gemacht, Spanisch zu lernen, aber
wieder aufgegeben und möchten
jetzt endlich „dranbleiben“? Dann
ist dieser Kurs für Sie richtig.
Stressfrei und in angenehmer At-
mosphäre fangen wir noch einmal
(fast) von vorne an, frischen unsere,
wenn auch geringen, Vorkenntnisse
aus und erweitern sie.

Ana Zimmermann
Mo., 23.9.2013, 19-20.30 Uhr
11x2, 22 Ustd., 43,-- €
Linnich: Realschule, Klassen-
raum (SC)

Gesundheit und Sport

RL019
Sportbootführerschein
"See"

Der amtliche Sportboot-
Führerschein "Binnen" ist ein soge-
nannter Pflichtschein und ist in ei-
nen Motor- und/oder Segelteil unter-
teilt. Er wird benötigt, wenn Sie mit
einem Motor- oder Segelboote (mit
einem Motor von mehr als 3,68 kW
(5 PS), Binnenschifffahrtsstraßen
der Bundesrepublik Deutschland
befahren wollen. Außerdem wird er
im Ausland als Befähigungsnach-
weis anerkannt (z.B. in den Nieder-
landen zum Befahren aller Flüsse
und Seen, außer Ijsselmeer, Wat-
tenmeer, Oster- und Westerschelde).
Bei der Ausleihe eines Segelbootes
wird häufig ein Segelschein (Sport-
bootführerschein "Binnen unter
Segel") verlangt. Auf Berliner Ge-
wässern ist die Vorlage eines Segel-
scheins Pflicht.
In diesem Kurs wird Ihnen das für
die Prüfung geforderte theoretische
Wissen vermittelt. Folgende The-
men werden behandelt: Gesetzliche

Vorschriften, Bootsbau, Motoren-
und Wetterkunde, Takelage und
Segeltechnik.

Hinweis:
Zusätzlich zu den Kursgebühren
fallen noch Kosten für die Unter-
richtsmaterialien ca. 20,--€ und
Prüfung ca. 45,--€ an. Der prakti-
sche Teil der Ausbildung, der
nicht Bestandteil des VHS-
Lehrgang ist, kann anschließend
absolviert werden. Über Kursin-
halt, Prüfungstermine und Kosten
informiert der Kursleiter am ers-
ten Abend.
Mindestalter 16 Jahre (mit Ein-
verständniserklärung der Erzie-
hungsberechtigten).

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Mo., 7.10.2013, 18.30-20.45 Uhr
9x3, 27 Ustd., 89,-- €*
zzgl.Prüfungsgebühren
Linnich: Realschule, Pavillon
(VO)

Mit Bewegung zur besseren
Gesundheit

Die Zeit fordert den Menschen in
vielfacher Hinsicht, weil Erfolg,
Leistung und Stress, z.B. im Beruf,
auch den Alltag zunehmend be-
stimmen. Das bleibt nicht ohne
Auswirkungen auf den Körper. Vie-
le klagen deshalb über muskuläre
Verspannungen im Schulter- und
Rückenbereich und über Probleme
mit den Gelenken. Zeit also, gegen-
zusteuern.

RL020a /
RL020b
Bodyworks/Fitness

Elfi Schiffer
Mo., 19.45 – 21.15 Uhr
b:18.11.-27.1.2014, 8 Termine,
35,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle
(VO)

Kreativität

RL028
Portraitkurs in Binas Ate-
lier
Wochenendseminar
für Anfänger/innen und Fortge-
schrittene

Anfänger üben, die richtigen Pro-
portionen eines Kopfes zu erfassen
und aufs Blatt zu bringen. Um am
Modell zu arbeiten, zeich-nen sich
Fortgeschrittene gegenseitig. So
wird das genaue Hingucken und
Erkennen von typischen Merkmalen
geschult. Unter Anleitung wird jeder
da gefördert, wo er steht.

Gezeichnet werden darf mit jeder
Technik. Bleistift, Kohle, Rötel,
Weißkreide, Ölkreide, Softpastell-
kreide, Aquarell, Tusche
Sämtliche Materialien können für
einen Beitrag von 10 Euro genutzt
werden.

Bina Placzek-Theisen, Künstlerin
Sa./So., 12.10./13.10.2013, 11-17
Uhr
2x8, 16 Ustd., 53,-- €* (5-6)
ab 7 TN 43,-- €*, K, + Material-
kosten
Atelier Bina
(ST)

RL029
Aquarellkurs Mischtech-
niken
in Binas Atelier
Wochenendseminar

Wir experimentieren mit Aquarell-
farben und verschiedenen anderen
Zeichen und Malmitteln: Z B Ölk-
reide, Tusche, Buntstifte.
Mitzubringen sind Vorlagen, Ur-
laubfotos etc., aus denen wir das
passende Motiv wählen, sowie
Aquarellpapier, Aquarellkasten und
Pinsel. Alles andere kann gegen
einen Beitrag von 5 € hier benutzt
werden.

Bina Placzek-Theisen, Künstlerin
Sa./So., 9.11./10.11.2013, 11-17
Uhr
2x8, 16 Ustd., 53,-- €* (5-6)
ab 7 TN 43,-- €*, K, + Material-
kosten
Atelier Bina
(ST)

N a c h r u f

Am 30.07.2013 verstarb

Herr Toni Paffrath

im Alter von 64 Jahren.

Herr Paffrath wurde am 01.07.1977 bei der Stadt Linnich als Arbeiter eingestellt.
Er war bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 01.01.2011 mehr als 33 Jahre
als Arbeiter beim städtischen Bauhof tätig.

Herr Paffrath hat sich stets durch Fleiß und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet.
Wegen seines freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde er von allen geschätzt.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Für Rat und Verwaltung der Stadt Linnich

Witkopp Bleser
Bürgermeister Vors. des Personalrates

Die Eheleute Josef und Klara Anna Schmidt, geb. Winands, wohnhaft Fuchsgracht 11 in Ge-
reonsweiler, feierten am 16.08.2013 das Fest der Goldhochzeit. Dritter stellv. Bürgermeister 
Mark Dremel überbringt hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. 

Bürgermeisters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 

02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit

EWV-Energieberatung im Bürgerbüro 

Am Donnerstag, 19. De-
zember, ist die EWV 

erneut mit ihren Beratern in 
Linnich. 
Die Energieberatung findet 
im Bürgerbüro statt. Von 14 
Uhr bis 17 Uhr werden dort 
wieder alle Fragen rund um 
Erdgas und Strom, Energie-
sparen, Preise und Hausan-

Alles rund um Gas und Strom, Preise und Hausanschlüsse
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ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,-
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL012
Präsentationen mit Po-
werPoint

Zielgruppe:
Anwender/innen, die mit Windows
umgehen können und mit dem Prä-
sentationsprogramm PowerPoint
arbeiten möchten.
Kursinhalte:
Grundlegender Umgang mit Power-
Point: Erstellen und Gestalten von
Präsentationen, Ablauf von Präsen-
tationen, Einsatz von Animationsob-
jekten, Gestaltung von Folien und
Vortragsunterlagen

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 17.1./18.1.2014
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,-
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

RL013
Internet

Wie findet man die richtigen Infor-
mationen im Informationswust
"Internet"? Anhand von praktischen
Tätigkeiten erfahren auch PC-
Neulinge ohne Vorkenntnisse im
Umgang mit dem PC, wie man ge-
zielt Informationen jeder Art findet,
z.B. Produktinformationen, Ver-
braucherforen, Preisvergleiche etc.
Auch wird das Thema "Email"
(elektronische Post) behandelt.

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Fr./Sa., 13.12./14.12.2013
Fr. 18.30-21.30 Uhr, Sa. 8.30-13
Uhr
2x5, 10 Ustd., 47,-- €* (5-6 TN)
ab 7 TN 39,-- €*, ab 10 TN 33,--
€*, K
inkl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(VO)

RL014
Das eigene Fotobuch

Persönlich gestaltete Fotobücher
sind ein aktuelles Trendprodukt der
digitalen Fotografie. Gestalten Sie
aus Ihren Reise-, Hobby- oder Fami-
lienfotos Seite für Seite Ihren per-
sönlichen Fotobildband. Lernen Sie
schrittweise den Umgang mit der
Bearbeitungssoftware! Von der
Auswahl vorbereiteter Layouts bis
zur individuellen Hintergrundgestal-
tung und Beschriftung wird ein
Buch im Kurs erstellt. Die Software
sowie ein Gutschein für ein Foto-
buch sind im Kursentgelt enthalten
und das Programm kann auf einem
Datenträger zur eigenen Verwen-
dung mitgenommen werden.

Gunnar Schmitt, Betriebswirt
Di., 1.10.2013, 17.30-19.45 Uhr
3x3, 9 Ustd., 42,-- €* (5-6) TN
ab 7 TN 34,-- €*, ab 10 TN 28,--
€*, K
incl. Softwarepflege
Linnich: Grundschule, PC-Raum
(ST)

Fremdsprachen

RL018
Spanisch (A1/1)
Für Teilnehmer/innen mit geringen
Vorkenntnissen

Kurs für Anfänger und Wiederein-
steiger, die glauben, „fast alles“
vergessen zu haben und am liebsten
wieder von vorn beginnen möchten.
Sie haben schon ein paar Anläufe
gemacht, Spanisch zu lernen, aber
wieder aufgegeben und möchten
jetzt endlich „dranbleiben“? Dann
ist dieser Kurs für Sie richtig.
Stressfrei und in angenehmer At-
mosphäre fangen wir noch einmal
(fast) von vorne an, frischen unsere,
wenn auch geringen, Vorkenntnisse
aus und erweitern sie.

Ana Zimmermann
Mo., 23.9.2013, 19-20.30 Uhr
11x2, 22 Ustd., 43,-- €
Linnich: Realschule, Klassen-
raum (SC)

Gesundheit und Sport

RL019
Sportbootführerschein
"See"

Der amtliche Sportboot-
Führerschein "Binnen" ist ein soge-
nannter Pflichtschein und ist in ei-
nen Motor- und/oder Segelteil unter-
teilt. Er wird benötigt, wenn Sie mit
einem Motor- oder Segelboote (mit
einem Motor von mehr als 3,68 kW
(5 PS), Binnenschifffahrtsstraßen
der Bundesrepublik Deutschland
befahren wollen. Außerdem wird er
im Ausland als Befähigungsnach-
weis anerkannt (z.B. in den Nieder-
landen zum Befahren aller Flüsse
und Seen, außer Ijsselmeer, Wat-
tenmeer, Oster- und Westerschelde).
Bei der Ausleihe eines Segelbootes
wird häufig ein Segelschein (Sport-
bootführerschein "Binnen unter
Segel") verlangt. Auf Berliner Ge-
wässern ist die Vorlage eines Segel-
scheins Pflicht.
In diesem Kurs wird Ihnen das für
die Prüfung geforderte theoretische
Wissen vermittelt. Folgende The-
men werden behandelt: Gesetzliche

Vorschriften, Bootsbau, Motoren-
und Wetterkunde, Takelage und
Segeltechnik.

Hinweis:
Zusätzlich zu den Kursgebühren
fallen noch Kosten für die Unter-
richtsmaterialien ca. 20,--€ und
Prüfung ca. 45,--€ an. Der prakti-
sche Teil der Ausbildung, der
nicht Bestandteil des VHS-
Lehrgang ist, kann anschließend
absolviert werden. Über Kursin-
halt, Prüfungstermine und Kosten
informiert der Kursleiter am ers-
ten Abend.
Mindestalter 16 Jahre (mit Ein-
verständniserklärung der Erzie-
hungsberechtigten).

Gerd Emunds, Dipl. Ingenieur
Mo., 7.10.2013, 18.30-20.45 Uhr
9x3, 27 Ustd., 89,-- €*
zzgl.Prüfungsgebühren
Linnich: Realschule, Pavillon
(VO)

Mit Bewegung zur besseren
Gesundheit

Die Zeit fordert den Menschen in
vielfacher Hinsicht, weil Erfolg,
Leistung und Stress, z.B. im Beruf,
auch den Alltag zunehmend be-
stimmen. Das bleibt nicht ohne
Auswirkungen auf den Körper. Vie-
le klagen deshalb über muskuläre
Verspannungen im Schulter- und
Rückenbereich und über Probleme
mit den Gelenken. Zeit also, gegen-
zusteuern.

RL020a /
RL020b
Bodyworks/Fitness

Elfi Schiffer
Mo., 19.45 – 21.15 Uhr
b:18.11.-27.1.2014, 8 Termine,
35,-- €*
Linnich: Realschule, Turnhalle
(VO)

Kreativität

RL028
Portraitkurs in Binas Ate-
lier
Wochenendseminar
für Anfänger/innen und Fortge-
schrittene

Anfänger üben, die richtigen Pro-
portionen eines Kopfes zu erfassen
und aufs Blatt zu bringen. Um am
Modell zu arbeiten, zeich-nen sich
Fortgeschrittene gegenseitig. So
wird das genaue Hingucken und
Erkennen von typischen Merkmalen
geschult. Unter Anleitung wird jeder
da gefördert, wo er steht.

Gezeichnet werden darf mit jeder
Technik. Bleistift, Kohle, Rötel,
Weißkreide, Ölkreide, Softpastell-
kreide, Aquarell, Tusche
Sämtliche Materialien können für
einen Beitrag von 10 Euro genutzt
werden.

Bina Placzek-Theisen, Künstlerin
Sa./So., 12.10./13.10.2013, 11-17
Uhr
2x8, 16 Ustd., 53,-- €* (5-6)
ab 7 TN 43,-- €*, K, + Material-
kosten
Atelier Bina
(ST)

RL029
Aquarellkurs Mischtech-
niken
in Binas Atelier
Wochenendseminar

Wir experimentieren mit Aquarell-
farben und verschiedenen anderen
Zeichen und Malmitteln: Z B Ölk-
reide, Tusche, Buntstifte.
Mitzubringen sind Vorlagen, Ur-
laubfotos etc., aus denen wir das
passende Motiv wählen, sowie
Aquarellpapier, Aquarellkasten und
Pinsel. Alles andere kann gegen
einen Beitrag von 5 € hier benutzt
werden.

Bina Placzek-Theisen, Künstlerin
Sa./So., 9.11./10.11.2013, 11-17
Uhr
2x8, 16 Ustd., 53,-- €* (5-6)
ab 7 TN 43,-- €*, K, + Material-
kosten
Atelier Bina
(ST)

N a c h r u f

Am 30.07.2013 verstarb

Herr Toni Paffrath

im Alter von 64 Jahren.

Herr Paffrath wurde am 01.07.1977 bei der Stadt Linnich als Arbeiter eingestellt.
Er war bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 01.01.2011 mehr als 33 Jahre
als Arbeiter beim städtischen Bauhof tätig.

Herr Paffrath hat sich stets durch Fleiß und Gewissenhaftigkeit ausgezeichnet.
Wegen seines freundlichen und hilfsbereiten Wesens wurde er von allen geschätzt.

Die Stadt Linnich wird dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Für Rat und Verwaltung der Stadt Linnich

Witkopp Bleser
Bürgermeister Vors. des Personalrates

Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr, Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 4 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr und 13.30 –16.30 Uhr. Do 09:00 - 
12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr. Fr.  09.00 – 12.00 Uhr 
und Sa 09:30 - 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadt

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 27. Okto-
ber 2013.
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donners-
tag, 17. Oktober 2013.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Ad-
ressen einzusenden oder per Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo – Rur-
dorfer Straße 64, 52441 Linnich oder Stadtverwaltung 
Linnich, Fachbereich 1 – Linfo, Postfach 12 40, 52438 
Linnich. Telefon: 02462/9908 – 114, E-Mail: linfo@lin-
nich.de

Redaktionsschluss

Portraits zeichnen
Am Wochenende 12. und 

13. Oktober bietet die 
VHS Jülicher Land einen 
Portrait-Kurs (RL028) in Bi-
nas Atelier in Linnich an. 
Anfänger lernen, die richti-
gen Proportionen eines 
Kopfes zu erfassen, Fortge-
schrittene zeichnen sich ge-
genseitig. Gearbeitet  wer-

den kann mit jeder Technik, 
Bleistift oder Kohle, Pastell-
kreide oder Tusche, Bina 
hilft beim richtigen Einsatz. 
Das Seminar findet an bei-
den Tagen von 11 bis 17 Uhr 
statt. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
www.Juelich.de/vhs oder 
02461/63231. 

Die Eheleute Josef und Klara Anna Schmidt, geb. Winands, wohnhaft Fuchsgracht 11 in Ge-
reonsweiler, feierten am 16.08.2013 das Fest der Goldhochzeit. Dritter stellv. Bürgermeister 
Mark Dremel überbringt hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvorstehers und des stellv. 

Bürgermeisters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 

02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit

EWV-Energieberatung im Bürgerbüro 

Am Donnerstag, 19. De-
zember, ist die EWV 

erneut mit ihren Beratern in 
Linnich. 
Die Energieberatung findet 
im Bürgerbüro statt. Von 14 
Uhr bis 17 Uhr werden dort 
wieder alle Fragen rund um 
Erdgas und Strom, Energie-
sparen, Preise und Hausan-

schlüsse beantwortet. Weite-
re Themen sind: 
EWV-Förderprogramme, 
Elektro- und Erdgas-Mobi-
lität, Info und Kontakte zu 
altbau-plus, Verbraucher-
zentrale NRW sowie regio-
energiegemeinschaft. Ziel 
der EWV ist es, ihren Kun-
den lange Wege zu ersparen 

und möglichst alle Anliegen 
persönlich vor Ort zu regeln. 

Die nächsten Beratungster-
mine sind am:
20. März 2014
26. Juni 2014
18. September 2014
18. Dezember 2014

Alles rund um Gas und Strom, Preise und Hausanschlüsse

Unsere Kurse:  
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5. Linnicher Kindermeile am 15.September 2013 EIN RUNDGANG

Was war das für ein Tag!
Die ev. Pfarrerin wurde in ihr Amt eingeführt, der Bürgerpreis wurde im
Rathaus verliehen und die Kindermeile zum Weltkindertag 2013 fand statt!

Wenn in einer Familie so viele Termine aufeinander fallen, müssen alle die
Nerven bewahren und hoffen, dass alles gut geht, dass alle
zusammenhalten, an einem Strang ziehen und jeder zu seinem
wohlverdienten Recht kommt!
Nun ist Linnich mit einer gut funktionierenden Familie zu vergleichen, und
so standen die Hauptpersonen im Mittelpunkt! – Danke den vielen
helfenden und unterstützenden Linnicher „Händen“!
Um 14 Uhr startete das Programm, und einige ungeduldige Wesen
scharrten schon mit den Hufen und konnten den Start kaum abwarten.
Doch dann ging es doch endlich los mit Blaulichtern der Polizei und des
Rettungswagens der Jugend des Deutschen Roten Kreuzes, dem Start der
Promenadenrallye, „Bachpiraten Schminken“ und Trommelwirbeln von
Kader Camara auf dem Kirchplatz.
Die Jugend der Kot Skyline lockte mit duftenden Waffeln, bis ein
Kurzschluss dem Ganzen ein jähes Ende bereitete.
An der kath. Öffentlichen Bücherei konnte für zu Hause etwas Schönes
gebastelt und das Glücksrad gedreht werden.

An der Ostpromenade gab es etwas zu Staunen und zu Lernen –
Leonardo da Vincis Brücke, einfach und sehr tragfähig, neben einem
Bogen aus großen Steinblöcken, der als Torbogen in Kathedralen geplant
war, konnte nachbebaut werden. Allerdings aus kleinen Holzsteinen!
Einfach Steine im Bogen aneinandergesetzt und schon trägt sich dieser
Bogen selbst!
Die Förderschule begeisterte wieder mit schönen alten Spielen – wie
Erbsen mit einem Hammer zu treffen – was selbst erwachsene Männer
herausforderte.

Die Jugendfeuerwehr begeisterte am Rondell der Ostpromenade. Die
Jugend nahm in diesem Jahr zum ersten Mal an der Kindemeile teil.

Ja, und endlich wieder ein Mülltonnenrennen der AWA – sehr beliebt bei
der ganzen Familie.

Der zweite Jugend-Rot-Kreuz-Stand der Promenadenrallye verlangte viel
Treffsicherheit beim „Wasserschiessen“ - mit viel Spaß für Jedermann.

Stiller, aber nicht weniger aktiv zeigten sich die Kinder am Stand des
Kreisjugendamtes mit der Buttonmaschine, die wunderschön ausgemalte
Bilder in den Button stanzte.

Am nächsten Stand der Rallye konnten Bilder mit einem Pusterohr
„gepustet!“ – nicht gepostet – werden.

Im Anschluss wurde es kunterbunt und sehr lebendig! Der Kindertrödel
reihte sich ein – viele glückliche Gesichter waren zu sehen – Käufer und
Verkäufer waren HAPPY! Ein kleines Mädchen verließ den Kinderwagen,
um stolz ihren neuen Puppenwagen, der gerade zu ihrer Körperhöhe
passte, nach Hause zu schieben. Was will man mehr, als glückliche Kinder
zu sehen?!
Mittendrin in diesem Gewimmel startete das Bobbycar Rennen von
Rurdorf-special. Und eine Frage bleibt immer noch offen: Wer hatte mehr
Spaß, die kleinen Würmer, die großen Kids oder die ausgewachsenen
Männer???? Ohne Pause ging es den Berg hinunter – bis zum Schluss!

Ein kleiner Abstecher auf den Altermarkt und Farbe in eine Schleuder
gespritzt – fertig war das Bild! Die Stadt Linnich lud ein zum kreativen
Spritzen und zum Kinderbingo! Was gab es da alles zu „erkugeln“….
Butterbrotdosen, Süßes, Riesenseifenblasen, Bälle, Hüpffiguren, süße
Frösche und, und, und…
Meine Wünsche an meine Stadt Linnich! ….. Abgegeben?! Das kann im
Rathaus nachgeholt werden … Tel: 02462 9908103.

Bei Patricia Eschweiler entstanden wunderschöne Seidenbilder, die wohl
schon das eine oder andere Kinderzimmer schmücken – oder vielleicht ist
es ein Geschenk für einen lieben Menschen? Wer weiß?

Am Altermarkt standen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der NGW mit
einer riesigen Hüpfburg und selbst die kleinsten Kinder machten mit. Die
großen Elektroroller für eine Tour durch die Innenstadt waren ein HIT! Bei
der NGW war ordentlich was los!

Bunte Bänder, Bälle, Schläger … lockten zum Spielfeld von PolTus ….
Große und kleine Menschen spielten und turnten herum.
So manch einer staunte, wie die Kids gekonnt die Bälle schossen – ein
Profi?
Ja klar! „Ich spiele schon seit 2 Jahren in Aldenhoven!“
Super!

Die Werbegemeinschaft angesteuert, eine Kindermeilenwurst gegessen,
etwas getrunken und dann durchstarten. Noch ein Stückchen Trödel, und
an der Nordpromenade am vorletzten Stand der Promenadenrallye noch
einmal zum Jugendrotkreuz mit der letzten Aufgabe ….
…. und was bekamen dort alle, die mitmachten? Einen tollen Ballon – sehr
beweglich in vielen Farben und Formen. Immer wieder eine Überraschung!

Nun kam das Ende der Nordpromenade in Sicht – durch ein großes,
versponnenes Hindernis konnte sich jeder Mutige in den Erlebnisparcours
der „Rurlinge“, Linnichs Pfadfinder, winden und unbeschadet dort landen.
Große und kleine Pfadfinder zeigten ihr Können und wie schön es sein
kann, ein Pfadfinder zu sein.
Ein eigener Trödelstand sorgte für Geld in der schmalen Pfadfinderkasse.

Langsam schloss sich die Runde um den Promenadenring – ein paar
Meter weiter war der Ausgangspunkt erreicht. Hier schloss sich der Kreis
mit der Abgabe am Stand des Jugend-Rot-Kreuzes.

Ganz herzlichen Dank sagt die Stadt Linnich allen Helfern, Akteuren,
Familien und Kindern, den Veranstaltern in der ev. Kirchengemeinde und
der Bürgerpreisverleihung, für das große Verständnis und das gute
Nebeneinander und Zusammenwirken für und in unserer Stadt Linnich.

Ein Dank geht auch an unsere
großzügigen Sponsoren:
RWE Deutschland
Sparkasse Düren und
die Raiffeisenbank Erkelenz e.G.
NGW

Wir freuen uns auf die
Fortsetzung
am 14.September 2014!

K.K.

Grundschulverbund gegründet
Jetzt ist er da, der Grund-

schulverbund Linnich, 
der zum neuen Schuljahr 
aus der Gemeinschafts-
grundschule und der Katho-
lischen Grundschule gebil-
det wurde.
Beide Schulkonferenzen 
hatten sich einstimmig dafür 
ausgesprochen, dass in den 
nächsten Jahren beide Syste-
me zu einem zusammen-
wachsen sollen. Dieser Ent-
schluss folgte dem Anstoß 
aus den beiden Kollegien 
und der Elternschaft und 
beruhte auf der Anerken-
nung der Konsequenzen, die 
unter anderem aus der de-
mografischen Entwicklung 
zu ziehen sind. 
Beruhend auf den Vorschlä-
gen der Schulkonferenzen 
fassten der Schulausschuss 
und der Rat der Stadt Lin-
nich den Beschluss, einen 
Grundschulverbund zu er-
richten.
In die Leitung des Grund-
schulverbundes wurde Su-
sanne Kösters berufen, die 
bisher das Amt der Konrek-
torin der Katholischen 

Grundschule innehatte, aber 
in den letzten Monaten an 
die Gemeinschaftsgrund-
schule abgeordnet war und 
infolgedessen beide Systeme 
grundlegend kennt.
Der Verbund der Schulen 
wird behutsam und mit Be-
dacht entwickelt. Erste 
Schritte sind schon vor den 
Sommerferien eingeleitet 
worden, z.B. indem sich die 
Lehrkräfte beider Schulen 
einander ihre Konzepte vor-
gestellt und weitaus mehr 
Übereinstimmungen als 
Trennendes festgestellt ha-
ben. 
Denn das allererste und von 
vornherein verbindende 
Ziel ist es, den Kindern in 
einer freundlichen, ruhigen 
und geordneten Lernatmo-
sphäre die Voraussetzungen 
für das bestmögliche Lernen 
zu schaffen.
Das Bündeln der Kräfte hat 
jetzt den Vorteil, dass vor-
handene Energien noch 
stärker zum Wohl der Kin-
der eingesetzt werden kön-
nen. 
Mit einem Kollegium wird 

daran gearbeitet, die beiden 
Schulprogramme zu einem 
fortzuschreiben, und verbin-
dende Werte und Ziele zu 
benennen
Mit der Bildung des Grund-
schulverbundes sind dieser 
Einrichtung neue Stellen zu-
geordnet worden. Es konn-
ten weitere Lehrerinnen 
eingestellt werden. Zwei 
Sonderpädagoginnen und 
eine sozialpädagogische 
Fachkraft stehen den Kin-
dern, Eltern und dem Kolle-
gium unterstützend und be-
ratend zur Seite. 

Die Zusammenlegung der 
zwei Schulen geschieht un-
ter einer Schulleitung, die 
mit Sachverstand und Ein-
fühlungsvermögen die not-
wendigen Schritte beim Zu-
sammenwachsen der beiden 
Schulen in die Wege leiten 
und begleiten wird. Auf die-
se Weise kann ein stärkeres 
Angebot an vielfältigem 
Unterricht, an Fördermög-
lichkeiten und Arbeitsge-
meinschaften geschaffen 
werden. Regelungen, die in 

Bezug auf Personaleinsatz, 
Vertretung von Lehrkräften 
und Raumverteilung zu tref-
fen sind, lassen sich im Ver-
bund leichter und flexibler 
abstimmen.

Die Errichtung des Grund-
schulverbundes wird von al-
len Beteiligten als konstruk-
tiver Prozess gesehen, von 
dem die Kinder täglich pro-
fitieren werden. Bezüglich 
der Organisation kann auf 
die Verlässlichkeit und auf 
die Verantwortungs- und 
Einsatzbereitschaft der 
Schulleitung und der Lehr-
kräfte in Zusammenarbeit 
mit einer Elternschaft ge-
setzt werden.

Bei allen Anliegen, Fragen 
oder Problemen hat die 
Schulleiterin Susanne Kös-
ters immer ein offenes Ohr. 
Zu erreichen ist der Grund-
schulverbund Linnich unter 
der Telefonnummer 02462-
6016 oder den Mail-Adres-
sen ggs-linnich@t-online.de 
bzw. kgs-linnich@t-online.
de.

Mode 
entwerfen

Der Kreativ-Mode-
Workshop (R231) der 

VHS Jülicher Land für Fort-
geschrittene hilft beim Ent-
werfen und Nähen einer 
Hose. Nach eigenen Maßen 
wird ein Hosengrundschnitt 
erstellt. Sie lernen dann wie 
dieser Grundschnitt abge-
wandelt werden kann – Ta-
schen, Schlitze, Falten, Auf-
schlag – alles ist möglich. 
Der Schnitt wird in einem 
Probierstoff genäht und es 
werden die erforderlichen 
Korrekturen vorgenommen. 
Am Montag, den 7. Oktober  
treffen sich die Teilnehmer 
mit der Modedesignerin Hil-
degard Burggraef von 18 bis 
20.15 Uhr in der Alten Schir-
merschule in Jülich zur Vor-
besprechung. Konstruiert 
und genäht wird dann am 
Samstag, den 12. Oktober 
von  10 bis 16.30 Uhr und am 
Sonntag, den 13. Oktober  
von 10 bis 15 Uhr. Anmel-
dungen und weitere Infor-
mationen in der Geschäfts-
telle der VHS unter 
02461/63231 oder www.jue-
lich.de/vhs .

Veranstaltungen der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstaltun-
gen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt. 
Information: Henny Selter 
02462 / 4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18.30 – 19.00 Uhr, 
19.00 – 19.30 Uhr. Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg. Information: Henny 
Selter 02462/ 4361

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr; 
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr. Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den 
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information: 
Henny Selter 02462/4361
Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf. Öff-
nungszeiten: dienstags von 
14.00 - 18.00 Uhr. Sonder-
termine nach Absprache 
unter 0177 5647585

mittwochs

Die „VHS Jülicher Land“  
hat  Geburtstag!

Vor einem Jahr, genauer 
am 1.9.2012, wurde die 

VHS Jülicher Land aus der 
Taufe gehoben: Aldenho-
ven, Jülich, Linnich und Titz 
schlossen sich zusammen, 
um die „Aufgabe Weiterbil-
dung“ gemeinsam anzuge-
hen. Der Übergang klappte 
recht reibungslos, und die 
VHS in neuer Formation 
fand ebenso reibungslos An-
klang und Rückhalt im 
Nordkreis. Das jedenfalls ist 
der Eindruck, den das VHS-
Team gewinnt, wenn sie mit 
Teilnehmenden, vor allem 
„den Neuen“ aus Aldenho-
ven, Linnich und Titz, 
spricht: Das Angebot ist at-
traktiv, der Service gut, so 
der Tenor. 

Zertifizierte 
Einrichtung

Diese Einschätzung, dass 
der Neustart gut gelungen 
ist, mag auch darin begrün-
det liegen, dass die VHS Jü-
licher Land eine zertifizierte 
Einrichtung ist, deren Quali-
tät von unabhängiger Stelle 
bestätigt wird, zuletzt mit 
dem erfolgreichen Verlauf 

Von Günter Vogel, Leiter der Volkshochschule
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Mode 
entwerfen

Der Kreativ-Mode-
Workshop (R231) der 

VHS Jülicher Land für Fort-
geschrittene hilft beim Ent-
werfen und Nähen einer 
Hose. Nach eigenen Maßen 
wird ein Hosengrundschnitt 
erstellt. Sie lernen dann wie 
dieser Grundschnitt abge-
wandelt werden kann – Ta-
schen, Schlitze, Falten, Auf-
schlag – alles ist möglich. 
Der Schnitt wird in einem 
Probierstoff genäht und es 
werden die erforderlichen 
Korrekturen vorgenommen. 
Am Montag, den 7. Oktober  
treffen sich die Teilnehmer 
mit der Modedesignerin Hil-
degard Burggraef von 18 bis 
20.15 Uhr in der Alten Schir-
merschule in Jülich zur Vor-
besprechung. Konstruiert 
und genäht wird dann am 
Samstag, den 12. Oktober 
von  10 bis 16.30 Uhr und am 
Sonntag, den 13. Oktober  
von 10 bis 15 Uhr. Anmel-
dungen und weitere Infor-
mationen in der Geschäfts-
telle der VHS unter 
02461/63231 oder www.jue-
lich.de/vhs .

Veranstaltungen der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstaltun-
gen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt. 
Information: Henny Selter 
02462 / 4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18.30 – 19.00 Uhr, 
19.00 – 19.30 Uhr. Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg. Information: Henny 
Selter 02462/ 4361

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr; 
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr. Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den 
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information: 
Henny Selter 02462/4361
Feuerwehrmuseum am St. 
Augustinus Krankenhaus 
Düren-Lendersdorf. Öff-
nungszeiten: dienstags von 
14.00 - 18.00 Uhr. Sonder-
termine nach Absprache 
unter 0177 5647585

mittwochs

Linnicher Radler-Treff, 
14.30 Uhr, Treffpunkt Place 
de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für 
zwei bis drei Stunden ge-
mütlich ca. 22 – 33 km durch 
unsere schöne Umgebung 
radeln. Der „Linnicher Rad-
ler-Treff ist offen für alle, die 
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben. 
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“: 19.00 – 20.00 
Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im 
Hallenbad. Infos: Josef 
Bocks, Tel. 02462/6186

freitags
Borderliners Anonymous 
Düren, jeden 2. +  4. Freitag/ 
Monat um 18.00 Uhr in den 
Räumen des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren, 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Düren,
02421 – 489 211, selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org

Weitere Veranstaltungen

OKTOBER
Fr.-Sa., 04.-05.10.2013
Oktoberfest in Kofferen, 

Gaststätte „Op de Eck“
Sonntag, 06.10.2013
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Samstag, 12.10.2013
09.00 Uhr Tagesfahrt des 
Linnicher Geschichtsvereins 
nach Euskirchen
16.00 Uhr 18. Reibekuchen-
fest des Vereins Hand in 
Hand e.V, Familie Heinrichs, 
Altermarkt
Abdieseln der Treckerfreun-
de Körrenzig, Gemeinde-
zentrum
Sa.-So., 12.-13.10.2013
Oktoberfest in Boslar, Fest-
zelt
Sonntag, 13.10.2013
15-18 Uhr „Linnicher Treff“ 
unter dem Motto „Immer 
wieder Sonntags“ Tanzkaf-
fee in der Tagespflege St. 
Gereon Linnich, Mahrstra-
ße 67
Donnerstag, 17.10.2013
19.30-21.00 Uhr „Linnicher 
Treff „Yoga“ für Angehörige 
und Interessierte, St. Gereon 
Haus Linnich, Mahrstraße 
67
Sonntag, 20.10.2013
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Mittwoch, 23.10.2013

19.30 Uhr Gruppenabend 
der Diabetiker-Selbsthilfe-
gruppe, Ortsgruppe Linnich, 
im ev. Gemeindezentrum in 
Linnich, Altermarkt 10
Sonntag, 27.10.2013
11-15 Uhr Bücherbörse des 
Linnicher Geschichtsvereins 
im Heimatmuseum

NOVEMBER
Sonntag, 03.11.2013
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Sonntag, 10.11.2013
15-18 Uhr „Linnicher Treff“ 
unter dem Motto „Immer 
wieder Sonntags“ Tanzkaf-
fee in der Tagespflege St. 
Gereon Linnich, Mahrstra-
ße 67
Samstag, 16.11.2013
Linnich im Lichterglanz, 
Werbegemeinschaft Linnich
15-17 Uhr Vereinsmeister-
schaft der Schützenbruder-
schaft Körrenzig, Gemein-
dezentrum
Mitgliederversammlung der 
Schützenbruderschaft Kör-
renzig, Pfarrheim
Sonntag, 17.11.2013
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Seniorennachmittag „Jung 

für Alt“ des Jugendrotkreu-
zes, DRK Ortsvereins Lin-
nich e.V.
09.30 Uhr Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag, 
Ehrenfriedhof Linnich
Donnerstag, 21.11.2013
19.30-21.00 Uhr „Linnicher 
Treff „Yoga“ für Angehörige 
und Interessierte, St. Gereon 
Haus Linnich, Mahrstraße 
67
11.11 Uhr Sessionseröffnung 
des AKV, Kirchplatz Lin-
nich

Freitag, 22.11.2013
Jahreshauptversammlung 
St. Marg. Schützen Kofferen
Samstag, 23.11.2013 
Abschlussfeier, Sportverein 
Kofferen
Montag, 25.11.2013
16-20 Uhr Blutspendeter-
min des DRK Ortsvereins 
Linnich e.V., Realschule 
Linnich
Fahrt zur Strickfabrik 
Heinsberg, Frauengemein-
schaft Körrenzig, Abfahrt an 
der Kirche
Samstag, 30.11.2013
ca. 19.30 Uhr Bruder Kon-
rad Lichterprozession, Hei-
matfreunde Kofferen 

Die „VHS Jülicher Land“  
hat  Geburtstag!

Vor einem Jahr, genauer 
am 1.9.2012, wurde die 

VHS Jülicher Land aus der 
Taufe gehoben: Aldenho-
ven, Jülich, Linnich und Titz 
schlossen sich zusammen, 
um die „Aufgabe Weiterbil-
dung“ gemeinsam anzuge-
hen. Der Übergang klappte 
recht reibungslos, und die 
VHS in neuer Formation 
fand ebenso reibungslos An-
klang und Rückhalt im 
Nordkreis. Das jedenfalls ist 
der Eindruck, den das VHS-
Team gewinnt, wenn sie mit 
Teilnehmenden, vor allem 
„den Neuen“ aus Aldenho-
ven, Linnich und Titz, 
spricht: Das Angebot ist at-
traktiv, der Service gut, so 
der Tenor. 

Zertifizierte 
Einrichtung

Diese Einschätzung, dass 
der Neustart gut gelungen 
ist, mag auch darin begrün-
det liegen, dass die VHS Jü-
licher Land eine zertifizierte 
Einrichtung ist, deren Quali-
tät von unabhängiger Stelle 
bestätigt wird, zuletzt mit 
dem erfolgreichen Verlauf 

der Re-Testierung im Früh-
jahr diesen Jahres. Das Tes-
tat wurde für weitere vier 
Jahre ausgesprochen und 
charakterisiert die VHS als 
eine gut funktionierende, 
kunden- und serviceorien-
tierte Institution mit anspre-
chendem, nachfrageorien-
tiertem Angebot.  
Apropos „Angebot“: ein 
Jahr ist vergangen, d.h. auch, 
dass jetzt wieder zum Feri-
enende ein neues VHS-Pro-
gramm vorliegt. Über 100 
Seiten ist es stark, insgesamt 
ca. 330 Veranstaltungen mit 
6.300 Unterrichtsstunden 
werden im Herbst angebo-
ten. Es liegt in den vier 
Kommunen an den bekann-
ten Stellen, z.B. in Rathäu-
sern, Banken, Sparkassen, 
Buchhandlungen aus, und 
ein Blick ins Heft lohnt sich 
auf jeden Fall. Da ist aus den 
Bereichen „Schulabschlüs-
se“, „Politik und Gesell-
schaft“, „Arbeitswelt und 
Beruf“, „Gesundheit“ und 
„Kreativität“ mit Sicherheit 
für jeden etwas Interessan-
tes dabei, um sich weiterzu-
bilden oder sich weiter zu 
qualifizieren. Anmeldungen 

zu den Kursen, von denen 
einige bereits direkt nach 
den Ferien, beginnen, sind 
ab sofort möglich in der Ge-
schäftsstelle der VHS im Al-
ten Rathaus am Markt in 
Jülich, persönlich, schriftlich 
und natürlich auch per Tele-
fon unter 02461-63231, per 
Mail unter vhs@juelich.de 
oder über das Internet.

Programm 
auch online

Apropos „Internet“: Vor 
Jahren noch als Medium be-
lächelt, ist es heute nicht 
mehr wegzudenken, auch 
nicht für die VHS. Das ge-
samte Programm und noch 
viel mehr ist deshalb zu fin-
den unter www.juelich.de/
vhs. 
Selbstverständlich ist auch 
eine Online-Anmeldung 
möglich, momentan neben 
dem Telefon die häufigste 
Anmeldeform. Das Internet 
hat gegenüber dem Pro-
grammheft im Übrigen auch 
den Vorteil, dass es täglich 
aktualisiert werden kann, 
z.B. bei Programmänderun-
gen. 

Von Günter Vogel, Leiter der Volkshochschule

Das eigene Fotobuch

Die VHS Jülicher Land 
bietet ab Dienstag, den 

1. Oktober an drei Abenden, 
jeweils von 17.30 Uhr bis 
19.45 Uhr im EDV-Raum 
der VHS in der Grundschule 
in Linnich ein Seminar 
(RL014) zur Erstellung ei-
nes persönlich gestalteten 
Fotobuchs an. Gestalten Sie 
aus Ihren Reise-, Hobby- 
oder Familienfotos Seite für 
Seite Ihren persönlichen Fo-
tobildband. Lernen Sie 
schrittweise den Umgang 
mit der Bearbeitungssoft-
ware! Von der Auswahl vor-
bereiteter Layouts bis zur 
individuellen Hintergrund-
gestaltung und  Beschriftung 

wird ein Buch im Kurs er-
stellt. Im Anschluss kann das 
digitale Buch an ein Labor 
zur professionellen Ausgabe 
geschickt werden. Die Soft-
ware sowie ein Gutschein 
für ein Fotobuch sind im 
Kursentgelt enthalten und 
das Programm kann auf ei-
nem Datenträger zur eige-
nen Verwendung mitgenom-
men werden. Eigene Fotos 
können ebenfalls auf einem 
Datenträger mitgebracht 
und verarbeitet werden. An-
meldung und weitere Infor-
mationen in der Geschäfts-
stelle der VHS unter 
02461/63231 oder www.Jue-
lich.de/vhs 

Seminar bei der VHS

Rentensprechtage

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) 

Rheinland bietet auch im 
Jahr 2013 eine Rentenbera-
tung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, Rur-
dorfer Straße 64, durchge-
führt am: 15.10., 19.11., 17.12.
jeweils in der Zeit von  
08.30 - 12.30 Uhr - ohne Ter-
minabsprache und 13.30 - 
15.30 Uhr - mit terminlicher 
Vereinbarung.
Die terminliche Vereinba-

rung nehmen Sie bitte mit 
Frau Krüger, Tel. 9908-322 
oder Herrn Wünsche, Tel. 
9908-321 vor.

Rentenanträge, Kontenklä-
rungen, etc. werden auch 
weiterhin im Versicherungs-
amt in der Außenstelle -Al-
termarkt 5- vorgenommen. 
Die Bearbeitung Ihrer An-
liegen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Die Termine in der Übersicht
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Datum Bezeichnung Beginn Sitzungsort
Do 10.10.2013 Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Mi 16.10.2013 Ausschuss für Familie, Jugend, Senioren und Soziales 18:15 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Do 17.10.2013 Schulausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Erziehungsberatung 
im Grundschulbereich

Mit der Errichtung des 
Grundschulverbundes 

Linnich ist diesem eine neue 
Stelle zugewiesen worden. 
Frau Klüsener-Schwanitz ist 
als sozialpädagogische Fach-
kraft für die Schuleingangs-
phase für die Förderung in 
der Schule, für die Zusam-
menarbeit mit den anderen 
sozialen Instutionen aber 
auch für Erziehungsbera-
tung zuständig. Bei Fragen 

und Problemen im schuli-
schen oder häuslichen Be-
reich können sich alle Eltern 
der Grundschulen nun auch 
an Frau Klüsener-Schwanitz 
wenden. 
Die Sprechzeiten sind: mon-
tags von 12.00 Uhr bis 13.30 
Uhr und donnerstags von 
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr. Ter-
minabsprachen können un-
ter 02462-6016 vorgenom-
men werden.

Neue Anlaufstelle für Eltern

Einführung in die EDV

Einen Einführungskurs in 
die EDV (RL007) bie-

tet die VHS Jülicher Land 
am Freitag, den 15. Februar 
von 18.30 bis 21.30 Uhr und 
am Samstag, den 16. Februar 
von 8.30 Uhr bis 13 Uhr im 
PC Raum, Grundschule Lin-
nich an. Teilnehmer ohne 

Vorkenntnisse lernen die 
Benutzeroberfläche Win-
dows und Funktionen des 
Textverarbeitungspro-
gramms Word kennen. An-
meldungen nimmt die Ge-
schäftstelle unter 
02461/63231 oder www.jue-
lich.de/vhs entgegen.

Windows und Word kennenlernen

Digitale Bildbearbeitung

Die VHS Jülicher Land 
bietet vom 17. bis 19. 

Oktober ein Seminar: Digi-
tale Bildbearbeitung mit 
Photoshop Elements 7.0 an 
(R203). Harry Reimer zeigt, 
dass die Bearbeitung von 
Fotos nicht nur was für Pro-
fis ist, sondern dass z.B. 
Standardkorrekturen, wie 
das Entfernen von Roten 

Augen, wirklich jeder erledi-
gen kann. In diesem Work-
shop wird u.a. erlernt, wie 
Fotos retuschiert und korri-
giert werden, und das alles 
mit wenigen Mausklicks. Es 
wird gebeten, eine eigene 
Kamera und /oder digitale 
Fotos mitzubringen. Voraus-
setzung sind Grundlagen-
kenntnisse in der EDV. Der 

Unterricht findet am Don-
nerstag und am Freitag von 
18 bis 21 Uhr, samstags von 
10 bis 16.30 Uhr im Alten 
Rathaus in Jülich am Markt-
platz statt. Anmelden kann 
man sich bei der Geschäfts-
stelle der VHS unter 
02461/63231 oder im Inter-
net unter www.juelich.de/
vhs. 

Sonstiges

Raumkunst der Gegenwart – Glasmalerei 
und Skulpturen von Tobias Kammerer 

Das Deutsche Glasmale-
reimuseum Linnich 

stellt die interdisziplinäre, 
raumbezogene Arbeit des 
Künstlers anhand von Glas-
malereien, Gemälden, 
Skulpturen und Modellen 
vor.
Bereits als Student an der 
Akademie der Bildenden 
Künste in Wien war Tobias 
Kammerer von der Idee des 
Gesamtkunstwerkes faszi-
niert. 1968 in Rottweil gebo-
ren, studierte er zunächst 
Freie Malerei bei Prof. Arik 
Brauer und Prof. Josef Mikl 
(1986-92); anschließend 
Bildhauerei bei Prof. Bruno 
Gironcoli (1992-94).
In der Malerei von Tobias 
Kammerer zählt die monu-
mentale Wandgestaltung 
neben dem Aquarell und 
der Ölmalerei zu einem wei-
teren künstlerischen Aus-
drucksmittel. 1992 realisiert 
der Künstler ein sich über 2 
Stockwerke erstreckendes 
Riesenaquarell an Wand 
und Decke des Forum Kunst 
Rottweil, mit dem er sich in 
das Bewusstsein der Öffent-
lichkeit malt. Aus dem Be-
streben sakrale Räume all-

umfassend 
durchzukomponieren 
kommt ab 1995 auch die Ge-
staltung der Fensterflächen 
hinzu. 
In den folgenden Jahren rea-
lisierte Kammerer zahlrei-
che Gesamtausstattungen 
für Kirchen, wie z.B. für die 
Basilika St. Katharinen in 
Kiew/Ukraine, wo er von 
1998-2000 das leere und ver-
nachlässigte Gebäude in ei-
nen harmonischen Licht- 
und Farbraum verwandelt. 
Neben der Wand- und Glas-
malerei vollenden hier von 
ihm entworfene Paramente, 
Kerzenleuchter, Türgriffe 
sowie ein gläsernes Altar-
kreuz das Gesamtkunst-
werk.
Mit sensiblem Einfühlungs-
vermögen in Architektur 
und Innenausstattung ent-
wickelte der Künstler seit-
her für zahlreiche histori-
sche Kirchenräume ein 
modernes Erscheinungsbild. 
Er schafft damit neue Anrei-
ze für den Gläubigen, die 
Gottesbotschaft in einer 
zeitgemäßen und lebendi-
gen Form zu erfahren. 
Kammerer arbeitet kont-

rastreich mit Linie und Flä-
che, mit transparentem und 
verdichtetem Farbauftrag. 
Seine Arbeiten sind abstra-
hierend bis abstrakt.

Bestimmte Themen sucht er 
über die Verbindung von 
Farbe und meist informellen 
Form intuitiv erfahrbar zu 
machen; wenn notwendig, 
wird Figürliches zeichenhaft 
angedeutet.

Schmelzfarben

Bei seinen freien glasmaleri-
schen Arbeiten nutzt Kam-
merer Schmelzfarben, die er 
mit spontanem Gestus auf 
den Glasträger bannt. Oft 
füllt ein einziger, breit ge-
setzter Pinselstrich die glä-
serne Bildfläche. Zusätzli-
che Techniken wie die 
Ätzung oder Applikation 
von Echtantikglas verdich-
ten die Kompositionen, die 
sich scheinbar über den 
Bildrand hinweg in den 
Raum ausdehnen.

Öffnungszeiten: Dienstag – 
Sonntag, 11-17 Uhr

Die Sonderausstellung im Glasmalereimuseum ist bis 9. Februar 2014 zu sehen

Tobias Kammerer - Rote Seele.  Foto: Tobias Kammerer 

Der Förderverein des Kindergarten St. Lambertus Tetz lädt ein zu einem vorsortier-
ten Kindersachenmarkt mit Cafeteria am Samstag, den 12. Oktober 2013  von 14.00 

Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim St. Lambertus, Lambertusstraße 27, Tetz. Geboten wird 
alles rund ums Kind wie gut erhaltene Kleidung, insbesondere Herbst- und Winterbe-
kleidung, Spielsachen, Bücher, etc. Für das leibliche Wohl sorgt die Cafeteria mit Kaffee 
und Kuchen. Jeder kann mitmachen!Anmeldung und Infos unter 02462/206733 oder 
02461/6212362

Kindersachenmarkt in Tetz

Termine im Deutschen Glasmalereimuseum
Workshops für Erwachsene
Anmeldung für alle Work-
shops unter: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Emaille-Workshop
Emaillieren ist das Schmel-
zen von Glaspulver auf Me-
tall. In diesem Kurs wird das 
Material mit Hilfe eines 
Brenners auf Kupfer ge-
schmolzen. Es können meh-
rere Schmuckstücke oder 
ein Emaille-Bild erstellt 
werden.
Bitte tragen Sie Baumwoll-
kleidung.
Termin: 12. Oktober 2013, 
11 – 17 Uhr 
Leitung: Katinka Waelbers
Kosten: 35 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten (ab 
12,50 €, je nach Verbrauch)

Glas-Mosaik
Während dieses Kurses er-
lernen Sie die Grundkennt-
nisse der Mosaikherstellung. 
Sie fertigen an diesem Wo-
chenende ihr eigenes Mosa-
ik. Dabei können Sie aus ei-
ner vielfältigen Auswahl von 
Objektträgern wählen. Für 
das Mosaik verwenden wir 
Glas oder Keramik. Sie ler-
nen den Umgang mit den 
Mosaikwerkzeugen, die Ver-
wendung der entsprechen-
den Kleber und die Verfu-
gung. Am Ende des Kurses 
können Sie ihr erstes selbst 
gefertigtes kleines Mosaik 

Musikalischer Hochgenuss

Der Kirchenchor St. 
Martinus Stetternich 

und der Chor CHORios un-
ter der Leitung von Herrn 
Christian Werres sowie der 
Figuralchor aus Jülich unter 
der Leitung von Frau Ilona 
Baum laden gleich an zwei 
verschiedenen Aufführungs-
orten zu einem musikali-
schen Hochgenuss ein.
Unter Mitwirkung des Or-
chesters unter der Leitung 
von Frau Susanne Trinkaus 
wird das Requiem in d-Moll 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart (KV 626), infolge seines 
Todes während der Kompo-
sition ergänzt von seinem 
Schüler Franz Xaver Süß-

Drei Chöre stellen sich großer Herausforderung

Fotos korrigieren und retuschieren
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Datum Bezeichnung Beginn Sitzungsort
Do 10.10.2013 Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Mi 16.10.2013 Ausschuss für Familie, Jugend, Senioren und Soziales 18:15 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
Do 17.10.2013 Schulausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Digitale Bildbearbeitung
Unterricht findet am Don-
nerstag und am Freitag von 
18 bis 21 Uhr, samstags von 
10 bis 16.30 Uhr im Alten 
Rathaus in Jülich am Markt-
platz statt. Anmelden kann 
man sich bei der Geschäfts-
stelle der VHS unter 
02461/63231 oder im Inter-
net unter www.juelich.de/
vhs. 

Raumkunst der Gegenwart – Glasmalerei 
und Skulpturen von Tobias Kammerer 
Die Sonderausstellung im Glasmalereimuseum ist bis 9. Februar 2014 zu sehen

Tobias Kammerer - Rote Seele.  Foto: Tobias Kammerer 

Der Förderverein des Kindergarten St. Lambertus Tetz lädt ein zu einem vorsortier-
ten Kindersachenmarkt mit Cafeteria am Samstag, den 12. Oktober 2013  von 14.00 

Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim St. Lambertus, Lambertusstraße 27, Tetz. Geboten wird 
alles rund ums Kind wie gut erhaltene Kleidung, insbesondere Herbst- und Winterbe-
kleidung, Spielsachen, Bücher, etc. Für das leibliche Wohl sorgt die Cafeteria mit Kaffee 
und Kuchen. Jeder kann mitmachen!Anmeldung und Infos unter 02462/206733 oder 
02461/6212362

Kindersachenmarkt in Tetz

Termine im Deutschen Glasmalereimuseum
Workshops für Erwachsene
Anmeldung für alle Work-
shops unter: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Emaille-Workshop
Emaillieren ist das Schmel-
zen von Glaspulver auf Me-
tall. In diesem Kurs wird das 
Material mit Hilfe eines 
Brenners auf Kupfer ge-
schmolzen. Es können meh-
rere Schmuckstücke oder 
ein Emaille-Bild erstellt 
werden.
Bitte tragen Sie Baumwoll-
kleidung.
Termin: 12. Oktober 2013, 
11 – 17 Uhr 
Leitung: Katinka Waelbers
Kosten: 35 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten (ab 
12,50 €, je nach Verbrauch)

Glas-Mosaik
Während dieses Kurses er-
lernen Sie die Grundkennt-
nisse der Mosaikherstellung. 
Sie fertigen an diesem Wo-
chenende ihr eigenes Mosa-
ik. Dabei können Sie aus ei-
ner vielfältigen Auswahl von 
Objektträgern wählen. Für 
das Mosaik verwenden wir 
Glas oder Keramik. Sie ler-
nen den Umgang mit den 
Mosaikwerkzeugen, die Ver-
wendung der entsprechen-
den Kleber und die Verfu-
gung. Am Ende des Kurses 
können Sie ihr erstes selbst 
gefertigtes kleines Mosaik 

mit nach Hause nehmen.
Termin: 19. / 20. Oktober 
2013, jeweils 11 – 16.30 Uhr 
Leitung: Michael Müller
Kosten: 60 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten (ab 20 
€, je nach Verbrauch)

Workshops für Kinder (6-12 
Jahre)
Anmeldung für alle Work-
shops unter: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Kreativer Samstagstreff – 
Thema: Schmuckgestaltung
Der kreative Samstagstreff 
ist eine regelmäßige monat-
liche Veranstaltung mit 
wechselnden Themen, so 
daß Kinder viele verschiede-
ne kreative Techniken aus-
probieren können. An die-
sem Termin geht es um die 
Gestaltung von Schmuck 
aus Glasperlen. 
Termin: 05. Oktober 2013, 
10-13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
ca. 5 € Material pro Kind

Herbstferienkurse für Kin-
der (6-12 Jahre)
Anmeldung für alle Work-
shops unter: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Es glitzert und funkelt
Hier lernen die Kinder ihren 
eigenen Glasschmuck (Ket-

ten, Ringe oder Armbänder) 
aus vielfarbigen und glit-
zernden Glasperlen und 
-steinen herzustellen.
Termin: 23. Oktober 2013, 
10 – 13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
Materialkosten (ab 5 €, je 
nach Verbrauch)

Glas-Wind-Spiel
Wenn der Wind mit dem 
Glas spielt, entstehen bezau-
bernde Klänge. Ein Genuss 
für Augen und Ohren sind 
diese selbst gebauten Mobi-
les für drinnen und draußen. 
Wir werden aus Glas- und 
Spiegelstücken mit Hilfe 
von Stäbchen und Draht ein 
Glas-Wind-Spiel herstellen. 
Termin: 30. Oktober, 10-13 
Uhr 
Leitung: Annemiek Krieger 
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
5 € Materialkosten

Mosaik – ein Puzzle aus 
Glas? (ab 7 Jahre)
In diesem Kurs können die 
Kinder aus vielfarbigen 
Glassteinen ihr eigenes Mo-
saik fertigen.
Termin: 31. Oktober 2013, 
10 – 13 Uhr
Leitung: Michael Müller
Kosten: 10 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten (ab 10 
€, je nach Verbrauch)

Kunstgespräch im Museum
Für kunstinteressierte Seni-

oren bieten wir eine Füh-
rung mit anschließendem 
Kunst-Gespräch zu wech-
selnden Themen an. In lo-
ckerer Atmosphäre bei ei-
ner Tasse Kaffee ergeben 
sich interessante Gespräche 
mit dem Kunstvermittler.
Termine: jeweils der letzte 
Donnerstag im Monat, 15 
Uhr
Nächstes Datum:  31.10. 
2013, 15 Uhr
Kosten: 6 € pro Person (Ein-
tritt, Kaffee und Führung)
Museumsfrühstück:
Angeboten wird ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet in-
mitten der Glasmalereiwer-
ke. Anschließend werden 
Sie fachkundig durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt. 
Die nächsten Termine sind: 
8. Oktober und 12. Novem-
ber 2013
Kosten: 14€ p. P. – Eintritt, 
Frühstück und Führung 
Um Anmeldung wird gebe-
ten: Telefon: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de
Öffnungszeiten
Dienstags – sonntags 11-17 
Uhr. Eintrittspreise: 4€, er-
mäßigt 3€, Familienkarte 8€. 

Öffentliche Sonntagsfüh-
rung 
Öffentliche Führung jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat 
um 11 Uhr.
Kosten: 2€ p.P. plus Ein-
trittskarte

Wolfgang 
Pleitgen liest

Der vielfach ausgezeich-
nete Hamburger 

Schauspieler und Hörbuch-
Sprecher Ulrich Pleitgen ge-
staltet einen adventlichen 
Literaturabend. 
Im ersten Teil trägt er Lyrik 
und Prosa rund um Glas und 
Farben vor. Anschließend 
stimmt er mit ausgesuchten 
Wintermärchen für Erwach-
sene von Hans Christian An-
dersen auf Weihnachten ein.
Donnerstag, 5. Dezember 
2013, Deutsches Glasmale-
rei-Museum Linnich, Rur-
straße 9-11. Einlass: 18.30 
Uhr, Beginn 19 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf: 15 € / 
Abendkasse 17 €
Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am 1. Oktober. Karten 
können gegen einen Unkos-
tenbeitrag von 1€ auch zuge-
sendet werden. Telefon: 
02462-9917-0, info@glasma-
lerei-museum.de

Musikalischer Hochgenuss

Der Kirchenchor St. 
Martinus Stetternich 

und der Chor CHORios un-
ter der Leitung von Herrn 
Christian Werres sowie der 
Figuralchor aus Jülich unter 
der Leitung von Frau Ilona 
Baum laden gleich an zwei 
verschiedenen Aufführungs-
orten zu einem musikali-
schen Hochgenuss ein.
Unter Mitwirkung des Or-
chesters unter der Leitung 
von Frau Susanne Trinkaus 
wird das Requiem in d-Moll 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart (KV 626), infolge seines 
Todes während der Kompo-
sition ergänzt von seinem 
Schüler Franz Xaver Süß-

mayr, sowie das Doppelkon-
zert für zwei Violinen d-
Moll von Johann Sebastian 
Bach (BWV 1043) aufge-
führt. Mozarts Requiem, ob-
wohl nur zu etwa zwei Drit-
teln von ihm, ist eines seiner 
beliebtesten und am höchs-
ten eingeschätzten Werke. 
Bachs Violinkonzerte gehö-
ren zum beliebten Pro-
grammbestandteil vieler Vi-
olinisten, an die in den 
Stücken große spieltechni-
sche Ansprüche gestellt wer-
den. Als Solisten konnten 
Susanne Duwe (Sopran), 
Alexandra Thomas (Alt), 
Stephan Hensen (Tenor) 
und Christian Palm (Bass) 

gewonnen werden.
Die Aufführungen finden 
statt am 12. Oktober 2013 
um 20.00 Uhr in der Linni-
cher St. Martinus- Kirche 
sowie am 13. Oktober 2013 
um 17.00 Uhr in der Kirche 
St. Martinus in Jülich-Stet-
ternich. Der Eintritt kostet 
14,00 €; Kinder unter 14 Jah-
ren in Begleitung der Eltern 
sind frei.
Kartenvorverkauf bei allen 
Mitgliedern der Chöre, in 
Jülich in der Buchhandlung 
Fischer, in Linnich im 
Schreibwarenladen Kauf-
mann sowie telefonisch un-
ter 02463/993046 oder 
02461/53836.

Drei Chöre stellen sich großer Herausforderung

Fotos korrigieren und retuschieren

Aktion:Demontage +Entsorgungkostenlos!

GARAGEN - TORE - ANTRIEBE

Tor-Center

0 24 65 / 10 30

Wir machen nur
Garagentore –
aber das komplett!

Rundum-Service
vom Spezialisten:
● Beratung

● Demontage
● Entsorgung

● Neumontage

Austausch in nur

1Tag!

Besuchen Sie uns online: gta-hochhaus.de

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen
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Ahoi und Leinen los: Wir sind auf hoher See! 

Die diesjährige Aben-
teuerwoche der Pfarr-

gemeinde St. Peter Körren-
zig unter der Leitung von 
Bettina Oidtmann stand un-
ter dem Thema „Auf hoher 
See!“. Fast 50 Kinder zwi-
schen sechs und 13 Jahren 
erhielten vom 11. bis zum 15. 
August Einblick in das Le-
ben von Seefahrern, Schatz-
suchern und Matrosen.
Natürlich war während der 
Woche für Spiel und Spaß 
gesorgt: Das Proben für die 
Aufführung, Basteln an den 
Kostümen, Deck schrubben 
und Dekorieren der Zelte 
stand ebenso auf dem Pro-
gramm wie Toben auf dem 
Rasenplatz oder der Besuch 
verschiedener Betriebe in 
Körrenzig und Umgebung. 
So wurde den Kindern das 
Wichtigste zum Thema 
Brandschutzerziehung 
durch freiwillige Feuerwehr-
leute der Löschgruppe Kör-
renzig-Glimbach vermittelt. 
Ebenso besuchten sie die 
Kreissparkasse in Linnich 

und schauten den Angestell-
ten im Meisterbetrieb Stein-
metz Jansen über die Schul-
ter. 
Bei einer Führung durch die 
Ambulanz des St. Josef 
Krankenhaus Linnich lern-
ten die Kinder wichtige Ver-
bände kennen und begut-
achteten den Rettungswagen 
des Krankenhauses. 
Wie jedes Jahr fand auch 
2013 eine Dorfralley statt, 
bei der die Kinder durch 
Körrenzig streiften und den 
Anwohnern die eine oder 
andere Antwort entlocken 
konnten. Fragen wie ,“Was 
befindet sich auf der Rück-
seite einer 5  DM Münze?“ 
oder „Wie hoch ist der Kör-
renziger Glockenturm?“ 
sollten gelöst werden, was 
auch allen Gruppen mit Er-
folg gelang.  
Der Höhepunkt der 18. 
Abenteuerwoche war der 
Galaabend auf der „AIDA 
Correnzia“ am Mittwoch 
den 14. August, an dem die 
Kinder wie jedes Jahr den 

Zuschauern eine grandiose 
Vorstellung boten. Das en-
gagierte Aufbauteam er-
schuf eine ca. 15 m lange 
„AIDA“ auf dem Bolzplatz, 
die dem Original in nichts 
nachstand. Die Vorstellung, 
die von den Pfarrern Ste-
phan Bäuerle und Christoph 
Graf  moderiert wurde, be-
gann gegen 21.30 Uhr. Die 
Aufführung bot neben dem 
Alltag in der Unterwasser-
stadt Atlantica und den Top 
8 der besten Seemannfilme 
auch die zufällige Entde-
ckung Körrenzigs durch ori-
entierungslose Seefahrer 
und einer Kreuzfahrt auf 
dem Traumschiff, das in den 
unterschiedlichsten Län-
dern unserer Welt, von Itali-
en bis Korea, halt machte, 
um die Passagiere zu unter-
halten.
Während der Woche erhiel-
ten die Kinder einen anony-
men Brief, in dem sich ne-
ben einem alten, in Sütterlin 
verfassten Brief auch eine 
napoleonische Landkarte 
Körrenzigs und ein kleiner 
Schlüssel befanden. Doch 
nur kurz konnten sich die 
Kinder an dessen Anblick 
erfreuen, da die Dokumente 
und der Schlüssel wenige 
Stunden nach Erscheinen 
gestohlen wurden. Spät in 
der Nacht erhielten die Be-
treuer und Helfer ein Löse-
geldschreiben. Mit Treff-
punkt und Uhrzeit für 
Übergabe der Dokumente. 
Lösegeld sei zu hinterlegen. 
Zum besagten Zeitpunkt 
war es für jedoch unmöglich 

sich zu treffen, sodass am 
folgenden Tag ein Hinweis 
auf einem Spiegel erschien. 
Nachdem die Dokumente 
schließlich wieder aufge-
taucht waren, begaben sich 
die Kinder und einige Be-
treuer auf Schatzsuche. Mit 
Spaten und Schaufeln be-
waffnet suchten sie den 
Schatz:
Und tatsächlich fanden die 
Schatzsucher eine alte Kiste 
mit unzähligen Münzen der 
Weltgeschichte. Die Augen 
der Kinder funkelten. Ein-
mal einen echten Schatz zu 
finden, was für ein tolles Ge-
fühl. 
Nachdem die Kinder von 
Mittwoch auf Donnerstag 
auf dem Platz übernachte-
ten, fanden am Donnerstag-
morgen die alljährlichen 
Körrenziger ATW-Wett-
kämpfe statt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein waren 
neben Wasserspielen auch 
Geschicklichkeitsübungen 
zu bewältigen. Nach dem 

Mittagessen zog die „AIDA 
Correnzia“ weiter die Rur 
hinauf und die Kinder ver-
abschiedeten sich noch ein-
mal von einer Woche auf 
hoher See.
Ein besonderer Dank für 
diese gelungene Woche gilt 
allen Betreuern, dem Auf-
bauteam und Helfern der 
Abenteuerwoche, sowie der 
Körrenziger Bevölkerung, 
die auf vielfältige Weise die-
se Ferienspiele unterstützt 
und fördert. 
Die Planungen für die 19. 
Abenteuerwoche sind be-
reits angelaufen. Die Ferien-
spiele für alle 6 – 13 jährigen 
Kinder aus Körrenzig bzw. 
die Verwandte in Körrenzig 
haben oder die den Kinder-
garten in Körrenzig besucht 
haben, findet vom 27. bis 31. 
Juli 2014 statt. Weitere In-
formationen unter www.fa-
cebook.com/abenteuerwo-
che.korrenzig. 
 
 (Von Lukas Rible) 

So schön war die Abenteuerwoche Körrenzig 2013

Köstlicher Apfelsaft

Die Obstwiesenfreunde 
aus Ederen pressen 

wieder Apfelsaft. Dieses 
Mal machen sie das am Mitt-
woch 9. Oktober von 10 - 16 
Uhr, mitten auf dem Dorf-
platz, zusammen mit dem 
BUND.
Mit dessen Obstpresse wer-
den die Äpfel gepresst und 
der Saft wird im gleichen 
Arbeitsgang auch schonend 
erhitzt. Danach ist er ein 
Jahr haltbar, angebrochene 
Kartons (Fünf-Liter-Behäl-
ter, Selbstkostenpreis fünf 
Euro) halten etwa drei Mo-
nate.
Interessierte sollten sich bit-
te vorher anmelden bei 
Herrn Klaus Flaskamp, Tel. 
02462 – 2188. 
Wichtig: Bitte geben Sie in 
etwa die Menge an Äpfeln 
an, die Sie pressen lassen 
möchten.

Es können sich bei Maria 
und Heinz Neuss auch Leu-
te aus Ederen melden, die 
keine Zeit zum Selberpflü-
cken haben, aber ihre Apfel-
bäume anderen Interessier-
ten aus dem Dorf zum 

Pflücken überlassen möchte.
Wir würden uns freuen, 
wenn recht viele teilnehmen 
und sich frühzeitig anmel-
den. Für Unterhaltung am 9. 
Oktober auf dem Dorfplatz 
ist gesorgt!

Obstwiesenfreunde Ederen an der Presse

„Boslar stellt sich vor“

Im Rahmen der Aktionen 
„Boslar stellt sich vor“ 

führt die Dorfgemeinschaft 
Boslar am Sonntag, den 24. 
November 2013 einen Foto-
wettbewerb durch.

Von 11 – 17 Uhr findet im 
Schützenhaus eine Ausstel-
lung der schönsten Bilder 
statt. Wir bitten, Fotos von 
Boslar sowie Schnappschüs-
se des Boslarer Dorflebens 
bis zum 1. November 2013 
an die unten genannten Per-
sonen zu schicken oder per-
sönlich mit diesen Kontakt 
aufzunehmen.
Es wird eine Vorauswahl ge-
troffen.
Die Platzierung der schöns-
ten Bilder wird durch die 
Besucher bestimmt.
Den Siegern winken attrak-
tive Preise.
Ab 14.30 Uhr können Sie 

die Ausstellung bei Kaffee 
und Kuchen genießen. Paral-
lel dazu stellen wir alte Bil-
der rund um Boslar aus und 
würden uns auch hierzu 
über die Bereitstellung alter 
Schätze freuen.

Die Dorfgemeinschaft freut 
sich auf viele tolle Bilder 
und Besucher.

Kontaktpersonen:
Manfred Neukirchen, man-
nineukirchen@web.de, Tel. 
1284
Karl-Heinz Königs, Karl-
Heinz.Koenigs@freenet.de, 
Tel. 6847
Roland Singler, roolaen-
der@aol.com, Tel. 7225
Hilger Holz, hilgerholz@
web.de, Tel. 2248

Für die Dorfgemeinschaft
Manfred  Neukirchen

Fotowettbewerb der Dorfgemeinschaft

Der Bürgerbus fährt

Liebe Linnicher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an 
den Bürgerbus erinnern, der 
werktags von den Dörfern 
nach Linnich und zurück 
fährt.
Mit dem Fahrplan wollen 
wir die Linien 
bekannter ma-
chen und um 
Fahrgäste wer-
ben. Alle Fahrerinnen und 
Fahrer machen das ehren-
amtlich und ohne jegliche 
Vergütung.
Wer sich als Fahrerin bzw. 
Fahrer beteiligen möchte, 
muss mind. 21 Jahre alt sein 

Neue Fahrer sind willkommen

Bürgerbus Linnich: Gereonsw. - Ederen – Welz - Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 09:30 Linnich Post (ab) 10:30 11:30
Altermarkt 09:32 Rathaus 10:32 11:32

Gereons- Alte Schule 08:36 09:36 Römerring 10:33 11:33
weiler Töpferstr. 08:37 09:37 E.-M.-Arndt-Pl. 10:35 11:35

Fuchsgracht 08:38 09:38 W.-Raabe-Str. 10:36 11:36
Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 Rurdorf Siedlung 10:37 11:37
Welz Pfr.-Reiff-Str. 08:44 09:44 Alte Post 10:38 11:38

Kreisstr. 08:45 09:45 Kreisstr. 10:40 11:40
Rurdorf Alte Post 08:47 09:47 Welz Pfr.-Reiff-Str. 10:41 11:41

Siedlung 08:48 09:48 Ederen Dorfplatz 10:43 11:43
Linnich W.-Raabe-Str. 08:49 09:49 Gereons- Fuchsgracht 10:47 11:47

Römerring 08:50 09:50 weiler Töpferstr. 10:48 11:48
E.-M.-Arndt-Pl. 08:52 09:52 Alte Schule 10:49 11:49
Rathaus 08:53 09:53 Altermarkt 10:53

Linnich Post (an) 08:55 09:55 Linnich Post (an) 10:55

Bürgerbus Linnich: Linnich - Hottorf – Körrenzig- Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 08:57 09:57 10:57
Bahnhof 08:58 09:58 10:58
Lidl 08:59 09:59 10:59
Aldi 09:00 10:00 11:00

Gevenich Post 09:04 10:04 11:04
Hottorf An der Maar 09:07 10:07 11:07

Fasanenstraße 09:08 10:08 11:08
Kofferen Neusser Straße 09:10 10:10 11:10

Am Schroof 09:11 10:11 11:11
Glimbach Lange Straße 09:13 10:13 11:13
Körrenzig Südstraße 09:14 10:14 11:14

Kirche 09:15 10:15 11:15
Oberdorf 09:17 10:17 11:17
Bahnhof 09:22 10:22 11:22

Linnich Post (an) 09:23 10:23 11:23

Die Pferdefreunde St. Georg e.V. veranstalten ihre 3. 
jährliche Pferderallye. Über 20km werden Ge-

schicklichkeitsaufgaben und Rätsel gestellt, Besucher 
können vor Ort zusehen. Wann: Samstag, 19.10.2013 ab 
9:00 Uhr. Wo: Georgstr. 23; 52441 Linnich.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.
pferdefreunde-stgeorg.de

Auf zur Pferderallye

SSV-Li_39_016   3 25.09.2013   10:51:33



17

Ahoi und Leinen los: Wir sind auf hoher See! 

Mittagessen zog die „AIDA 
Correnzia“ weiter die Rur 
hinauf und die Kinder ver-
abschiedeten sich noch ein-
mal von einer Woche auf 
hoher See.
Ein besonderer Dank für 
diese gelungene Woche gilt 
allen Betreuern, dem Auf-
bauteam und Helfern der 
Abenteuerwoche, sowie der 
Körrenziger Bevölkerung, 
die auf vielfältige Weise die-
se Ferienspiele unterstützt 
und fördert. 
Die Planungen für die 19. 
Abenteuerwoche sind be-
reits angelaufen. Die Ferien-
spiele für alle 6 – 13 jährigen 
Kinder aus Körrenzig bzw. 
die Verwandte in Körrenzig 
haben oder die den Kinder-
garten in Körrenzig besucht 
haben, findet vom 27. bis 31. 
Juli 2014 statt. Weitere In-
formationen unter www.fa-
cebook.com/abenteuerwo-
che.korrenzig. 
 
 (Von Lukas Rible) 

So schön war die Abenteuerwoche Körrenzig 2013

Köstlicher Apfelsaft

Pflücken überlassen möchte.
Wir würden uns freuen, 
wenn recht viele teilnehmen 
und sich frühzeitig anmel-
den. Für Unterhaltung am 9. 
Oktober auf dem Dorfplatz 
ist gesorgt!

Obstwiesenfreunde Ederen an der Presse

Der Bürgerbus fährt

Liebe Linnicher Mitbürge-
rinnen und Mitbürger,
wir möchten nochmals an 
den Bürgerbus erinnern, der 
werktags von den Dörfern 
nach Linnich und zurück 
fährt.
Mit dem Fahrplan wollen 
wir die Linien 
bekannter ma-
chen und um 
Fahrgäste wer-
ben. Alle Fahrerinnen und 
Fahrer machen das ehren-
amtlich und ohne jegliche 
Vergütung.
Wer sich als Fahrerin bzw. 
Fahrer beteiligen möchte, 
muss mind. 21 Jahre alt sein 

und den Führerschein Klas-
se B seit drei Jahren besit-
zen.  Die Tätigkeit ist freiwil-
lig und man trägt sich in eine 
Fahrerliste im Bürgerbus 
ein. 1 x monatlich genügt, 
um den Fahrdienst zu ge-
währleisten. Zur Erledigung 

einiger 
Formali-
täten 
spre-

chen Sie einen Fahrer direkt 
oder rufen Sie den Fahrer-
obmann Manfred Sprey 
(1654) an. Wir würden uns 
freuen, wenn wir den Fah-
rerstamm verjüngen könn-
ten. Bitte machen Sie mit!

Neue Fahrer sind willkommen

Bürgerbus Linnich: Gereonsw. - Ederen – Welz - Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 09:30 Linnich Post (ab) 10:30 11:30
Altermarkt 09:32 Rathaus 10:32 11:32

Gereons- Alte Schule 08:36 09:36 Römerring 10:33 11:33
weiler Töpferstr. 08:37 09:37 E.-M.-Arndt-Pl. 10:35 11:35

Fuchsgracht 08:38 09:38 W.-Raabe-Str. 10:36 11:36
Ederen Dorfplatz 08:42 09:42 Rurdorf Siedlung 10:37 11:37
Welz Pfr.-Reiff-Str. 08:44 09:44 Alte Post 10:38 11:38

Kreisstr. 08:45 09:45 Kreisstr. 10:40 11:40
Rurdorf Alte Post 08:47 09:47 Welz Pfr.-Reiff-Str. 10:41 11:41

Siedlung 08:48 09:48 Ederen Dorfplatz 10:43 11:43
Linnich W.-Raabe-Str. 08:49 09:49 Gereons- Fuchsgracht 10:47 11:47

Römerring 08:50 09:50 weiler Töpferstr. 10:48 11:48
E.-M.-Arndt-Pl. 08:52 09:52 Alte Schule 10:49 11:49
Rathaus 08:53 09:53 Altermarkt 10:53

Linnich Post (an) 08:55 09:55 Linnich Post (an) 10:55

Bürgerbus Linnich: Linnich - Hottorf – Körrenzig- Linnich
werktags (außer samstags, sonn- und feiertags)

Linnich Post (ab) 08:57 09:57 10:57
Bahnhof 08:58 09:58 10:58
Lidl 08:59 09:59 10:59
Aldi 09:00 10:00 11:00

Gevenich Post 09:04 10:04 11:04
Hottorf An der Maar 09:07 10:07 11:07

Fasanenstraße 09:08 10:08 11:08
Kofferen Neusser Straße 09:10 10:10 11:10

Am Schroof 09:11 10:11 11:11
Glimbach Lange Straße 09:13 10:13 11:13
Körrenzig Südstraße 09:14 10:14 11:14

Kirche 09:15 10:15 11:15
Oberdorf 09:17 10:17 11:17
Bahnhof 09:22 10:22 11:22

Linnich Post (an) 09:23 10:23 11:23

Die Pferdefreunde St. Georg e.V. veranstalten ihre 3. 
jährliche Pferderallye. Über 20km werden Ge-

schicklichkeitsaufgaben und Rätsel gestellt, Besucher 
können vor Ort zusehen. Wann: Samstag, 19.10.2013 ab 
9:00 Uhr. Wo: Georgstr. 23; 52441 Linnich.
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.
pferdefreunde-stgeorg.de

Auf zur Pferderallye

Robin
Hood
Kunstschmaus

Führung durch die
aktuelle Ausstellung
Herbstliches 3-Gang-Menü
(Menü mit Wild oder vegetarisch zur Auswahl)

musikalische Untermalung
durch mittelalterlichen Gesang

Anmeldung erforderlich bis 28.09.2013:
Frau D. Gerards (0 24 62) 7 44 58
oder kultursommer@wirinlinnich.de

Kostenbeitrag: 36 € pro Person
einschließlich einem Freigetränk

Freitag, 4.10.2013, 17 Uhr
Deutsches Glasmalerei-Museum
Linnich, Rurstraße 9-11

LINNICHER
KULTURSOMMER

Kunstgenuss

Der Kunstschmaus im 
Deutschen Glasmale-

rei-Museum Linnich erfreut 
sich großer Beliebtheit. Da-
her bietet der Arbeitskreis „ 
Linnicher Kultursommer“ 
einen zweiten Termin für 
dieses Jahr am Freitag, den 4. 
Oktober ab 17 Uhr an. Die-
ser Abend steht unter dem 
Motto „Robin Hood“. Es 
wird wieder eine Führung 
durch die Ausstellung gebo-
ten, anschließend ein herbst-
liches „Drei-Gänge-Menü“: 
ein Wildgericht, aber auch 
an vegetarische Kunst-
schmausfreunde wird ge-
dacht an einer festlich ge-
deckten langen Tafel.
Bei einem guten Tropfen 
Wein werden wir mittelalter-
licher musikalischer Unter-
malung bei dem  Dinner lau-
schen. Freuen Sie sich auf 
einen stilvollen und genuss-
vollen Abend im Glasmale-
rei-Museum.
Da die Plätze begrenzt sind, 
wird um Voranmeldung ge-
beten, unter:  Tel. 
02462/74458 (D.Gerards) 
oder per e-mail : kultursom-
mer@wirinlinnich.de.
(Preis p.P. 36 €, einschließlich 
einem Freigetränk)

Auf Tour mit dem Linnicher 
Geschichtsverein

Am Samstag, 12. Okto-
ber 2013 begibt sich 

der Linnicher Geschichts-
verein auf eine Tagesfahrt 
nach Euskirchen.
Aus dem Jahr 870 stammt 
die erste urkundliche Er-
wähnung Euskirchens im 
Vertrag von Meersen als 
„Augstchirche“ (wohl für: 
Kirche in der Aue). Seit 1302 
besitzt Euskirchen das 
Stadtrecht. 1827 wurde Eus-
kirchen Kreisstadt und da-
mit Zentrum einer ganzen 
Region. 
In stetiger Aufwärtsentwick-
lung ist die Stadt heute mit 
ihren ca. 55.000 Einwohnern 
Sitz zahlreicher zentraler In-
stitutionen für einen Versor-
gungsbereich von weit über 
100.000 Menschen.
Ihr besonderes Gepräge er-
hält die Stadt durch die Mi-
schung aus noch erhaltener 
Historie und ihrem moder-
nen Einkaufs-Stadt-Charak-
ter. Teile der alten Stadt-
mauer sowie drei der Türme, 
die früher zur Stadtbefesti-
gung gehörten, stehen Seite 
an Seite mit moderner Ar-
chitektur. Innerhalb des mit-
telalterlichen Stadtmauer-
rings erstreckt sich die in 
den 1970er Jahren angelegte 

Fußgängerzone mit namhaf-
ten Kaufhäusern, zahlrei-
chen Einzelhandelsgeschäf-
ten und vielen Cafés, die 
teilweise schon seit Genera-
tionen den guten Ruf der 
Stadt als Einkaufszentrum 
mitbegründet haben. In fuß-
läufigen Entfernungen lädt 
Euskirchen zwischen dem 
Alten Markt und dem Bahn-
hof zum Bummeln, Einkau-
fen und Verweilen ein.
Als Industrie- und Gewer-
bestandort war die Stadt 
noch bis vor wenigen Jahr-
zehnten maßgeblich geprägt 
durch die Tuchindustrie 
(Siehe auch: Rheinisches In-
dustriemuseum Euskirchen 
- Tuchfabrik Müller). Heute 
verfügt Euskirchen über 
eine vielfältige, ausgewoge-
ne und gesunde Wirtschafts-
struktur.  Dadurch bietet die 
Stadt viele Arbeitsplätze 
auch für ein weites Einzugs-
gebiet. In den Industrie- und 
Gewerbegebieten der Stadt 
haben sich Industriebetrie-
be von Weltruf angesiedelt. 
Neuen Wirtschaftsbetrieben 
werden dort ebenfalls at-
traktive Möglichkeiten ge-
boten. Die zentrale Lage der 
Stadt und die gute Verkehrs-
anbindung auf Straße und 

Schiene an das internationa-
le Verkehrsnetz sprechen für 
den Zukunftsstandort Eus-
kirchen.
Auf dem Programm steht 
eine fachkundige Stadtfüh-
rung durch Euskirchen, so-
wie die  Besichtigung der 
Tuchfabrik Müller (LVR In-
dustriemuseum).
Abfahrt ist am 12. Oktober  
2013 um 9 Uhr ab Linnich-
Post bzw. 9.10 Uhr ab Lin-
nich-Altermarkt.
Der Preis incl. Busfahrt und 
Führungen beträgt 27,00 
Euro (für Mitglieder des 
Geschichtsvereins ermäßigt 
25,00 Euro).

Anmeldung

Anmeldungen bitte an Ste-
fan und Regine Helm unter 
Tel.  (02462) 2061399 oder 
per E-Mail an 
reginehelm@t-online.de
Wünschen Sie weitere Infor-
mationen?
Sprechen Sie die Vorstands-
mitglieder des Linnicher 
Geschichtsvereins einfach 
an oder kontaktieren Sie uns 
über unsere Internetseite 
www.linnicher-geschichts-
verein.de

Für die Tagesfahrt nach Euskirchen sind noch Plätze frei
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125 Jahre Dienst am Menschen

Der Tag der offenen Tür 
im St. Josef-Kranken-

haus Linnich findet am 
Sonntag, 29. September 
2013, von 11 bis 17 Uhr statt. 
„Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sie er-
wartet ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Pro-
gramm im gesamten 
Krankenhaus“, so die Kran-
kenhausbetriebsleitung und 
Geschäftsführung des Linni-
cher Krankenhauses. Der 
Eintritt ist frei.
Um 10 Uhr findet ein festli-
cher Gottesdienst mit Kom-
munionfeier und Musik in 
der Kapelle statt. Von 11 bis 
17 Uhr haben die Besucher 
dann die Gelegenheit alle 
Abteilungen kennenzuler-
nen und hinter die Kulissen 
des Krankenhauses zu 
schauen. Die Mitarbeiter 
beantworten gerne die Fra-
gen der Interessierten. Alle 
sind herzlich eingeladen, mit 
den Ärzten und Pflegekräf-
ten ins Gespräch zu kom-
men. Ob Medizin zum An-
fassen, Pflege in Bewegung, 
Funktionsbereiche, Infor-
mationen oder Kinderpro-
gramm und ein buntes Rah-
menprogramm: Für Groß 
und Klein ist etwas dabei. Es 
gibt Führungen durch das 
Krankenhaus, Gesangsdar-
bietungen und Vorträge zu 
„125 Jahre St. Josef-Kran-
kenhaus“. Für Kinder sind 
eine Hüpfburg, Malen und 
Basteln, Kinderschminken 

und Gipsen im Angebot. Es 
erwartet die Besucher ein 
Grillstand, Erbsensuppe, ve-
getarische Lasagne, Waffeln 
und Kuchen. Kaffee und Zu-
ckerwatte gibt es beim Tag 
der offenen Tür kostenlos. 
Jeder Besucher erhält vor 
Ort eine Programmüber-
sicht mit Informationen dar-
über, wo und wann etwas 
stattfindet. Auf der Internet-
seite www.krankenhaus-lin-
nich.de steht das ausführli-
che Programm schon zum 
Herunterladen bereit.

Programm zum Tag der of-
fenen Tür im St. Josef-Kran-
kenhaus am 29.09.2013

10 Uhr Wortgottesdienst in 
der Kapelle
11-17 Uhr: 
Medizin zum Anfassen
Besichtigung der neuen En-
doskopie und Simulation ei-
ner Darmspiegelung
Demonstration Ultraschall-
geräte und Untersuchungen
Besichtigung OP-Saal
Demonstration Kreuzband-/
Schulter-OP
Simulation „Schlüsselloch-
Chirurgie des Bauches“ und 
Video einer Gallen-OP
Wundversorgung – VAC-
Therapie
Pflege in Bewegung
Besichtigung Demenzstati-
on
Kinästhetik, Bobath, Aro-
mapflege und basale Stimu-
lation

Vorstellung der neuen Mo-
bilisations-Stühle

Funktionsbereiche
Besichtigung Aufwachraum 
und Demo des Megacode-
Trainings
Besichtigung des CT-Gerä-
tes, Präsentation Röntgen-/ 
CT-Bilder
Besichtigung Dialyse-Abtei-
lung
Demonstration Live-Dialy-
se, 11:00 bis 13:00 Uhr
Infostand zur Hypertonie
Angebot der Physiotherapie
Informationen
Durchführung einer korrek-
ten Händedesinfektion
Gesundheitszentrum Lin-
nich: Dozenten informieren 
über Kursangebote
Vorstellung Sozialdienst 
und Überleitungsbüro
Ausstellung der Historie / 
Chronik des Krankenhauses
Besichtigung der Bücherei 
mit Bücherflohmarkt
Vorstellung: Familiale Pfle-
ge
Diabetes- und Diätberatung
Infostand Ausbildungsberu-
fe Pflege
Infostand Förderverein
Zahlen / Daten / Fakten aus 
dem Krankenhausalltag
Malteser Hilfsdienst
Deutsches Rotes Kreuz
Historische Feuerwehrwa-
gen
Unterhaltung
10 Uhr Festlicher Gottes-
dienst mit Kommunionfeier 
und Musik 

11–17 Uhr Rahmenpro-
gramm
11 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
11–13 Uhr Live-Dialyse
12 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
12 Uhr „Progressive Mus-
kelentspannung“, GZL-
Workshop
12.30 Uhr Linnicher Män-
nergesangverein 1845 e. V.
13 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
13 Uhr Vortrag 125 Jahre St. 
Josef-Krankenhaus, Linni-
cher Geschichtsverein
14 Uhr Führung durch das 

Krankenhaus
14 Uhr Kirchenchor St. 
Martinus Linnich
14.30 Uhr Vortrag 125 Jahre 
St. Josef-Krankenhaus, Lin-
nicher Geschichtsverein
15 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
15 Uhr Spielmannszug der 
Stadtgarde Linnich
16 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
16 Uhr Verlosung/Ziehung 
der Hauptgewinne
Kinderprogramm
Hüpfburg, Malen und bas-
teln, Kinderschminken, Gip-
sen

St. Josef-Krankenhaus Linnich feiert Jubiläum mit Tag der offenen Tür am 29. September

Die Krankenhausbetriebsleitung und Geschäftsführung des 
St. Josef-Krankenhauses Linnich freut sich auf den Tag der 
offenen Tür zum 125-jährigen Jubiläum. V.l.: Jann Habbinga 
(Kfm. Direktor), Günter Weingarten (Pflegedirektor), Dr. 
Gerhard Mertes (Ärztlicher Direktor), Marlies Jansen 
(stellv. Pflegedirektorin), Dipl.-Kfm. Bernd Koch und Asses-
sor jur. Gábor Szük (Geschäftsführer der ctw).  
 Foto: K. Erdem

Rurdorfer Herbstmarkt

Zum neunten Mal findet 
in diesem Jahr der Ru-

drofer Herbstmarkt unter 
der Federführung von Elisa-
beth Dahmen, Irmgard 
Herff und Theo Chojnowski 
in der Schützenhalle zu Rur-
dorf statt.
Auch in diesem Jahr bieten 
verschiedenste Künstler und 
Produzenten ihr buntes Pot-
porie an unterschiedlichen 
Waren an.
Neben Schals, Socken und 
Handschuhen, werden Likö-
re und Marmeladen, Puppen 
und Kleider, Teddies, Ta-
schen, Tischdecken, Babysa-
chen und dekorative Kunst-
gegenstände zum Kauf 
angeboten.
Jeder Besucher kann sich 
von der herbstlichen Markt-
atmosphäre einfangen las-
sen und ungezwungen zwi-
schen den Ständen flanieren.
Neben den materiellen An-
geboten ist auch für das leib-

liche Wohl der Besucher ge-
sorgt.
In der Mittagszeit gibt es 
kleine Gerichte für den gro-
ßen Hunger und später sorgt 
eine Cafeteria für den krö-
nenden Abschluss.
Wie in jedem Jahr spendet 
die Interessengemeinschaft 
den Erlös aus den Einnah-
men einem wohltätigen 
Zweck.
In diesem Jahr geht das 
Geld an den Förderverein 
der LVR Förderschule in 
Linnich.

Dort wird derzeit an der Fi-
nanzierung einer Gedenk-
stätte für verstorbene Schü-
lerinnen und Schüler 
gearbeitet. Aufgrund unter-
schiedlicher Erkrankungen 
gilt es immer wieder, Schü-
ler zu Grabe zu tragen.
Damit die Mitschülerinnen 
und Mitschüler diesen Ge-
denken können und die vom 

Tode bedrohten Kinder in 
ihrer Auseinandersetzung 
mit ihrer eigenen Sterblich-
keit einen Platz der Begeg-
nung haben, hat es sich die 
Schule zum Ziel gesetzt ei-
nen solchen Ort zu schaffen.
Gemeinsam mit der Schwei-
zer Künstlerin Annette Et-
zel versucht der Konrektor 
Constantin Mertens die Re-
alisierung auf unterschiedli-
chen Wegen voran zu trei-
ben.

Seit drei Jahren sammelt der 
Förderverein bereits Gelder 
für diesen Zweck und könn-
te eine Unterstützung vor-
trefflich gebrauchen
Mit den Einnahmen aus 
dem Herbstmarkt wird ver-
sucht, dieses Vorhaben tat-
krätig zu unterstützen.
Über Mithilfe durch Ku-
chenspenden für die Cafete-
riea würde sich das Team 
sehr freuen.

Spende für eine Gedenkstätte an der LVR Förderschule

Oktoberfestgaudi 
in Ederen

Und „Ozapft iss“ wieder 
mal in der Bürgerhalle 

Ederen am 5. Oktober mit 
dem in der Region sehr be-
liebten Oktoberfest. Ab 
20.00 Uhr präsentieren die 
Vereinigten Vereine nicht 
nur ein typisch bayrisches 
Programm, denn auch Schla-
gersänger Ralf Sommer 
stellt sein neues Programm 
vor. 
Die Mischung soll es wieder 
richten, dass viele Einheimi-
sche den Weg zur Halle fin-
den und auch die Personen 
aus den umliegenden Ort-
schaften sich angesprochen 
fühlen.

Neue 
Musikstücke

Mit der Blaskapelle Enzian 
e.V. aus Güsten kommt eine 
15-köpfige Truppe, die be-
reits auf vielen Oktoberfes-
ten gespielt hat. 

In den letzten Wochen hat 
man eigens für Ederen neue 
Musikstücke und Medleys 
im Probenraum einstudiert.
Was nicht fehlen darf und 
auch nicht fehlen wird, sind 
die Leckereien…. Von der 

Blasmusik, Spiele und Ralf Sommer

Ederen

In 2013 suchen wir das Oktoberfestpärchen

Samstag, 05.10.2013

Einlass: 19.00 Uhr

Beginn: 20.00 Uhr

-Bürgerhalle Ederen-

Schlagerparty mit

Ralf

Sommer

Zu Gast:

Musikkapelle “ENZIAN” e.V. Güsten

V K6,99 €/AK 9,99 *
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Besuch freuen sich:

Vereinigte

Vereine Ederen

Neu !

Oktoberfest -

Spezialitäten vom Team

“ Tennis Inn”

aus Koslar
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125 Jahre Dienst am Menschen

Krankenhaus
14 Uhr Kirchenchor St. 
Martinus Linnich
14.30 Uhr Vortrag 125 Jahre 
St. Josef-Krankenhaus, Lin-
nicher Geschichtsverein
15 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
15 Uhr Spielmannszug der 
Stadtgarde Linnich
16 Uhr Führung durch das 
Krankenhaus
16 Uhr Verlosung/Ziehung 
der Hauptgewinne
Kinderprogramm
Hüpfburg, Malen und bas-
teln, Kinderschminken, Gip-
sen

St. Josef-Krankenhaus Linnich feiert Jubiläum mit Tag der offenen Tür am 29. September

Die Krankenhausbetriebsleitung und Geschäftsführung des 
St. Josef-Krankenhauses Linnich freut sich auf den Tag der 
offenen Tür zum 125-jährigen Jubiläum. V.l.: Jann Habbinga 
(Kfm. Direktor), Günter Weingarten (Pflegedirektor), Dr. 
Gerhard Mertes (Ärztlicher Direktor), Marlies Jansen 
(stellv. Pflegedirektorin), Dipl.-Kfm. Bernd Koch und Asses-
sor jur. Gábor Szük (Geschäftsführer der ctw).  
 Foto: K. Erdem

Oktoberfestgaudi 
in Ederen

Und „Ozapft iss“ wieder 
mal in der Bürgerhalle 

Ederen am 5. Oktober mit 
dem in der Region sehr be-
liebten Oktoberfest. Ab 
20.00 Uhr präsentieren die 
Vereinigten Vereine nicht 
nur ein typisch bayrisches 
Programm, denn auch Schla-
gersänger Ralf Sommer 
stellt sein neues Programm 
vor. 
Die Mischung soll es wieder 
richten, dass viele Einheimi-
sche den Weg zur Halle fin-
den und auch die Personen 
aus den umliegenden Ort-
schaften sich angesprochen 
fühlen.

Neue 
Musikstücke

Mit der Blaskapelle Enzian 
e.V. aus Güsten kommt eine 
15-köpfige Truppe, die be-
reits auf vielen Oktoberfes-
ten gespielt hat. 

In den letzten Wochen hat 
man eigens für Ederen neue 
Musikstücke und Medleys 
im Probenraum einstudiert.
Was nicht fehlen darf und 
auch nicht fehlen wird, sind 
die Leckereien…. Von der 

Leberknödelsuppe bis zur 
Haxe wird alles serviert. 
Und natürlich zu fairen Prei-
sen.
Bei den Oktoberfestspielen 
werden in diesem Jahr „Das 
Oktoberfestpaar 2013“ ge-
sucht. 
Ein direktes Duell, vielleicht 
gegen den eigenen Nach-
barn bleibt da nicht aus. Ge-
winnen kann jeder, ob alt 
oder jung. Doch alleine die 
Teilnahme wird bereits mit 
einem kleinen Preis belohnt.

Tickets 
bestellen

Bereits für 6,99 Euro wird 
der Eintritt im VVK ge-
währt. Diese können bis zum 
Veranstaltungstag unter 
02462/906545 oder alexan-
der.lapp@waltercoenen.de 
bestellt werden und liegen 
an der Abendkasse vergüns-
tigt bereit. 

Dort erwartet jeden eine 
festlich geschmückte Bür-
gerhalle. Am Pavillon wer-
den alle Getränke von der 
Eifel bis Isar angeboten. An 
diesem Abend ist halt nicht 
alles bayerisch.

Blasmusik, Spiele und Ralf Sommer

Ederen

In 2013 suchen wir das Oktoberfestpärchen
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Ball-Sport Wochen im November 
beim Pol.-TuS Linnich

Im November hat sich der 
Pol.-TuS Linnich ganz den 

Ballsportarten verschrieben. 
Die Ballsportler des Pol.-
TuS wollen neuen Sportinte-
ressierten ihre Sportart nä-
her bringen und laden 
deshalb zum kostenlosen 
Ausprobieren der einzelnen 
Ballsportarten ein.
Volley-ball
Unter der Leitung von 
Christian Turobin hat sich 
die Volleyballgruppe im 
letzten Jahr hervorragend 
entwickelt. Es wird gebag-
gert, gepritscht und ge-
schmettert, egal ob in der 
Halle oder im Sand. Interes-
senten ab 14 Jahren können 
mittwochs ab 18 Uhr in der 
Sporthalle der Hauptschule 
Linnich mal reinschnup-
pern.
Hand-ball
Kalli Budde hat die männli-
che A-Jugend der Handball-
abteilung in der letzten Sai-
son auf einen 
hervorragenden Platz 5 in 
der Kreismeisterschaft der 
Kreise Aachen/Düren ge-

führt. Natürlich können 
Wurftalente (ab ca. 13 Jah-
ren) dienstags und donners-
tags ab 18 Uhr in der Sport-
halle der Hauptschule 
Linnich vorbeischauen und 
ein Probetraining absolvie-
ren. 
Basket-ball
Das Basketballangebot des 
Pol TuS besteht seit Mai 
2013. Aivaras Gar und 
Chrissie Geicke haben ihrer 
Trainingsgruppe die techni-
schen und taktischen 
Grundlagen des Basketballs 
in den letzten Monaten bei-
gebracht. Neue Dunking-
Experten (ab ca. 12 Jahren) 
sind aber am Dienstag um 
18 Uhr in der Sporthalle der 
ehemaligen Polizeischule 
gerne gesehen. 
Feder-ball (oder Badmin-
ton)
Dies ist eine Ballsportart für 
alle Altersgruppen. Freitags 
von 17 Uhr bis 18:30 Uhr 
können sich die Jüngeren 
(ab 10 Jahre) in der Sport-
halle der Hauptschule Lin-
nich im Rückschlag probie-

ren. Ab 18:30 Uhr trifft sich 
die Hobbygruppe (ohne Al-
tersbeschränkung) zum Trai-
ning vor dem Wochenende.
Fuß-ball
Die Bambini Gruppe be-
steht erst seit kurzen und 
trainiert unter Anleitung 
von Heinz Kaussen immer 
mittwochs ab 16:30 Uhr auf 
dem Sportplatz der ehemali-
gen Polizeischule. Damit die 
jungen KickerInnen beim 
Pol.-TuS das Runde in das 
Eckige schießen dürfen, 
sollten sie nicht älter als 6 
Jahre sein.
Während der Ball-Sport Wo-
chen von Montag, dem 04. 
November bis Freitag, dem 
29. November 2013 sind 
Gäste gerne gesehen und 
der Pol.-TuS Linnich freut 
sich über eine rege Teilnah-
me. Das Schnuppern ist na-
türlich kostenfrei.
Weitere Information erhal-
ten Sie bei Sibille Habbinga, 
Tel.: 02462-6095624 oder 
info@pol-tuslinnich.de, und 
auf der Website des Vereins 
unter www.pol-tuslinnich.de.

Alle Linnicher, ob groß oder klein, sind zur Teilnahme eingeladen 

Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen und 
Herren,
hiermit lade ich Sie herzlich 
zur Mitgliederversammlung 
der Turnabteilung ein. 
Sie findet statt am Freitag, 
dem 25. Oktober2013 um 
19:00 Uhr, Gaststätte „Bei 
Karla und Röschen“, Lin-
nich, Mahrstr. 2.
Tagesordnung:    
1. Begrüßung und Eröffnung 
der Versammlung
2. Bestätigung des Proto-
kolls der letzten Mitglieder-
versammlung
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Aussprache zu den Berich-
ten

7. Entlastung des Turnaus-
schusses
8. Neuwahlen
a) Kassierer/in
b) Kassenprüfer/in
9. Abschaffung Abteilungs-
beitrag
10. Anträge
11. Verschiedenes
Außerhalb der Tagesord-
nung gestellte Anträge müs-
sen bis zum 11. Oktober 
2013 schriftlich bei der Ab-
teilungsleiterin eingegangen 
sein. 

Mit freundlichen Grüßen 
und der Bitte um rege Betei-
ligung
gez.: Bärbel Weiler
(Abteilungsleiterin)

Turnabteilung des Pol.-TuS Linnich

Neuer Kurs 
bei den 
Bachpiraten

Im Herbst startet am Mon-
tag, 30. September 2013 

im integrativen Familienzen-
trum Bachpiraten der Le-
benshilfe in Linnich der 
Kurs „Indische Babymassa-
ge“ um 15 bis 16 Uhr im Fa-
milienzentrum in Folge 
sechs Mal. Ebenso haben In-
teressenten die Möglichkeit,  
montags die Erziehungsbe-
ratung in Anspruch zu neh-
men. 

Anmeldung und Informatio-
nen sind erhältlich unter: 
02462/200804 oder unter ki-
ta-bachpiraten@lebenshilfe-
dueren.de

Packen Sie das Glück beim Schopf! Bungalow in Linnich-Ortsteil

Typ Bungalow

Ort Linnich

Exposé 63133

Kaufpreis: 219.000 EUR
Merkmale: 955 m² Grdst., ca. 147 m²

Wfl., 5 Zi., Terrasse,
Vollkeller, Bj. 1980, Garage

Kaufcourtage: zzgl. Käuferprovision in Höhe
von 3,57 % inkl. ges. MwSt.

Ihr Ansprechpartner: Hajo Meuser
02461 / 979012

LBS Immobilien GmbH Nord/West
Gebietsleiter Franz Peter Breuer

Poststr. 18 - 52428 Jülich
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„Evangelische Gemeinde Linnich“
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst 
jeden 1. Sonntag im Monat 
um 11.00 Uhr Gottesdienst 

Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 17. Oktober und 
21. Oktober
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 10. Oktober
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: 23. Okto-
ber
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30-21 Uhr: 17. Oktober
Konfirmandenunterricht: 8. 
Oktober, 16.30-18 Uhr
Katechumenenunterricht: 1. 

Oktober und. 15. Oktober 

Wir laden ein…
zum Suppevorbereiten am 
Samstag, 5. Oktober
Wir suchen für Samstag, den 
5. Oktober von 9-11 Uhr vie-
le helfende Hände, die für 
das Suppe-Essen an Ernte-
dank Gemüse schälen und 
Tische dekorieren – gemein-
sam macht es mehr Spaß! 
Bitte helfen Sie mit!
zum Erntedankfestgottes-
dienst am 6. Oktober um 11 
Uhr
Die Ernte ist zum großen 
Teil eingebracht, wir wollen 
in einem Gottesdienst be-
denken, was unser Leben 
bereichert hat und Gott da-
für danken. Wir laden herz-
lich ein zu einem festlichen 
Gottesdienst. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es 
Erbsensuppe aus der Gu-

laschkanone.
zum Zeitcafé am Vormittag
Freitag, 11. Oktober 2013 
von 9.30-12 Uhr
Ort: Ev. Gemeinde Linnich, 
Altermarkt, 1. Etage
Leitung: Lore Hilger und 
Team
Gebühr: 5,00 € für Früh-
stück
Anmeldung: Lore Hilger, 
Telefon: 02462-1529
Einladung zum Filmfrüh-
stück, Sichtweisen „The 
Help“
Nach ihrem Studium der 
Journalistik kehrt die junge 
energische Skeeter 1962 zu-
rück in ihre Heimatstadt 
Jackson/Tennessee, im Sü-
den der USA. Ihre Freun-
dinnen sind verheiratet, ha-
ben Kinder und genießen 
das Leben. 
Ihr Haushalt und die Kinder 
werden von afroamerikani-

schen Frauen versorgt.
Skeeters Mutter bemüht 
sich, für die Tochter einen 
standesgemäßen Mann zu 
finden. Doch sie ist nicht in-
teressiert. Selbst von einer 
schwarzen Nanny erzogen, 
kennt sie die Situation der 
Haushaltshilfen und der so 
aufgewachsenen Kinder. Sie 
beschließt, für ein Journal 
über diese rassistischen Zu-
stände in ihrer Heimat zu 
schreiben. Sie beginnt die 
Befragungen bei der schwar-
zen Angestellten ihrer El-
tern. 
Diese fürchtet, wie ihre be-
freundeten Kolleginnen der 
Nachbarn, ihre Arbeit zu 
verlieren. Auf Grund des 
Rassentrennungsgesetzes 
gibt es für diese Frauen kei-
ne andere Arbeit.
Skeeter unterstützt die For-
derung Martin Luther Kings 

nach Aufhebung des Geset-
zes der Segregation und da-
mit für die Gleichstellung 
der schwarzen Bevölkerung. 
Als ihr Wirken bekannt 
wird, verliert sie die Bereit-
schaft der Zeitschrift, diese 
Texte zu drucken. Ihre Akti-
vitäten finden keine Zustim-
mung in der Familie, bei den 
Freunden und in der weißen 
Gesellschaft.

Skeeter schreibt den Text, 
die Nannys und Hausange-
stellten fügen ihre Geschich-
ten hinzu und veröffentli-
chen alles in einem 
erfolgreichen Buch.
Der Film erzählt mit viel 
Herz und einigem Humor 
vom Schicksal und fehlen-
der Wertschätzung der 
schwarzen Bevölkerung in 
den frühen 60er Jahren im 
rassistischen Tennessee.

Gottesdienste und Termine in der Übersicht

Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder, 

hiermit lade ich Euch recht 
herzlich zu unserer diesjäh-
rigen Jahreshauptversamm-
lung am 
Freitag, den 18. Oktober 
2013 um 19.30 Uhr in die  
Gaststätte „Karla & Rö-
schen“ Mahrstrasse ein.
Tagesordnung:
TOP  1: Begrüßung
TOP  2: Verlesen des Proto-
kolls vom 21.09.12
TOP  3: Kassenbericht 2012
TOP  4: Bericht der Kassen-
prüfer für 2012

TOP  5: Wahlen: a. 2. Vorsit-
zender b. Kassenprüfer
TOP  6: Bericht der Korpo-
rationen
TOP  7: 15x11 Jahre Jubilä-
um 2015
TOP  8: Session 2013/2014
TOP  9: Verschiedenes

Ich hoffe auf ein zahlreiches 
Erscheinen und verbleibe 
mit einem kräftigen „Lin-
nich Alaaf“

Euer  
gez. Günter Wentz
Geschäftsführer

An die Mitglieder des AKV

Gefühlvoller Britpop

Rurdorf-Special glüht die 
Verstärker vor, um es 

wieder rocken zu lassen.  
Am Samstag, 12. Oktober, 
wird die Aula der Realschu-
le Linnich am Bendenweg 
zum Kuschelrocknest. Ab 20 
Uhr verbeugt sich die Tribu-
te-Band Goldplay vor dem 
Original, der britischen Pop-
Rock-Formation Coldplay.
Der Zeitpunkt ist wie abge-
sprochen. Gerade ist be-
kannt geworden, dass Cold-
play den Titelsong  zu Teil 2 
der Buchverfilmung „Die 
Tribute von Panem“ beisteu-
ert, die im November in die 
Kinos kommt.  Für ihren 
Filmmusik-Erstling „Atlas“ 
haben Cris Martin und seine 
Kumpel  schon reichlich 
Vorschusslorbeeren einge-
heimst. Das allein dürfte 
Sven Ruppert  (voc, gui, pia), 
Martin Werner (dr), Harald 
Pfeil (b) und Markus 
Schmidt (gui) Anreiz genug 
sein,  den jüngsten Coldplay-
Spross in ihr Repertoire zum 
Linnicher Gastspiel einzu-
bauen. 
Aber auch ohne „Atlas“ hat 
das Quartett alles drauf, was 
Coldplay, eine der angesag-
testen Formationen des ver-
gangenen Jahrzehnts,  aus-
zeichnet. Die eingängige 
Melodik  ebenso wie den 
sensiblen Touch, den Chris  
Martin den Coldplay-Songs 
einhaucht und der etwa ein 
von jeglichem Bombast be-
freites instrumental minima-
listisches „Parachutes“ zu 
einer echten Herausforde-

rung anwachsen lässt.  Gold-
play-Frontmann Sven Rup-
pert beherrscht die 
Klaviatur der Gefühle und 
inszeniert seine Bühnenprä-
senz mit einer ähnlich glaub-
haften Leidenschaft wie 
Christ Martin. Diese Stim-
migkeit verleiht den Gold-
play-Auftritten ein hohes 
Maß an Authentizität. 
Wie beim Vorbild ist das Pu-
blikum eingebunden in das 
Goldplay-Konzertkonzept. 
Es darf mitgesungen wer-
den,  etwa bei  der Coldplay-
Hymne „Viva la vida“, die an 
diesem Abend natürlich 
nicht fehlen wird. Und auch 
das berühmte Coldplay-
Leuchten wird die Rock-Au-
la erhellen. Veranstalter 
Rurdorf-Special wird die 
Fans mit neonbunten Acces-
soires ausrüsten.
Es gehört bei Rurdorf-Spe-
cial-Konzerten zum guten 
Torn, dass eine Vorgruppe 
der Haupt-Band den Weg 

bereitet. Diesmal über-
nimmt das Trio „Forger“ die-
se Aufgabe. Die drei Jungs 
aus Gereonsweiler gewan-
nen beim 1.  Bandcontest in 
Rurdorf nicht nur Platz 2, 
sondern auch viel neue 
Freunde.

Karten zum 8. Rurdorf-Spe-
cial Konzert gibt es in den 
bekannten Vorverkaufsstel-
len bis zum 11. Oktober: 
• Linnich-Rurdorf: Salon 
Ulbrich-Schleipen
• Linnich: Schreibwaren 
Kaufmann 
• Jülich: Musikstudio Co-
mouth 
• Aldenhoven: Schreibwa-
ren Bielitza 
• Hückelhoven und Erke-
lenz: Buchhandlung Wild
Eintrittspreise: Erwachsene: 
10,- € (Vorverkauf), 13,- € 
(Abendkasse)
Schüler, Studenten, Azubis: 
5,- € ( Vorverkauf), 7,- € 
(Abendkasse)

8. Rurdorf-Special-Konzert - Goldplay spielt Coldplay

Am 12. Oktober ab 20.00 Uhr
mit der Kapelle „Enzian“

und der Tanzband „Silverstars“

und

am 13. Oktober ab 14.00 Uhr Ausklang
mit Cafeteria & Leberkäs

im Festzelt

Auf Euer Erscheinen in Tracht freut sich das

NRW Radtour führte in 
diesem Jahr durch Linnich

In diesem Jahr war es so 
weit. Die große NRW-

Radtour machte auf ihrer 
Route von Düren nach So-
lingen am 26. Juli Halt in 
Linnich.
Rund 1000 Teilnehmer ra-
delten auf der 2. Etappe von 
Aachen nach Mönchenglad-
bach und freuten sich darauf, 
ihre Mittagspause in Linnich 
zu verbringen.
Hier wartete ein leckeres 
Mittagessen auf die Teilneh-
mer, das von den vielen Hel-
fern des DRK Ortsvereins 
Linnich ausgegeben wurde.
Um die Radler freundlich zu 
empfangen, wurden vorher 
zusammen mit den Rot-

Rotkreuzler sorgten für perfekte Betreuung
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„Evangelische Gemeinde Linnich“
nach Aufhebung des Geset-
zes der Segregation und da-
mit für die Gleichstellung 
der schwarzen Bevölkerung. 
Als ihr Wirken bekannt 
wird, verliert sie die Bereit-
schaft der Zeitschrift, diese 
Texte zu drucken. Ihre Akti-
vitäten finden keine Zustim-
mung in der Familie, bei den 
Freunden und in der weißen 
Gesellschaft.

Skeeter schreibt den Text, 
die Nannys und Hausange-
stellten fügen ihre Geschich-
ten hinzu und veröffentli-
chen alles in einem 
erfolgreichen Buch.
Der Film erzählt mit viel 
Herz und einigem Humor 
vom Schicksal und fehlen-
der Wertschätzung der 
schwarzen Bevölkerung in 
den frühen 60er Jahren im 
rassistischen Tennessee.

Gottesdienste und Termine in der Übersicht

Gefühlvoller Britpop

bereitet. Diesmal über-
nimmt das Trio „Forger“ die-
se Aufgabe. Die drei Jungs 
aus Gereonsweiler gewan-
nen beim 1.  Bandcontest in 
Rurdorf nicht nur Platz 2, 
sondern auch viel neue 
Freunde.

Karten zum 8. Rurdorf-Spe-
cial Konzert gibt es in den 
bekannten Vorverkaufsstel-
len bis zum 11. Oktober: 
• Linnich-Rurdorf: Salon 
Ulbrich-Schleipen
• Linnich: Schreibwaren 
Kaufmann 
• Jülich: Musikstudio Co-
mouth 
• Aldenhoven: Schreibwa-
ren Bielitza 
• Hückelhoven und Erke-
lenz: Buchhandlung Wild
Eintrittspreise: Erwachsene: 
10,- € (Vorverkauf), 13,- € 
(Abendkasse)
Schüler, Studenten, Azubis: 
5,- € ( Vorverkauf), 7,- € 
(Abendkasse)

8. Rurdorf-Special-Konzert - Goldplay spielt Coldplay

Am 12. Oktober ab 20.00 Uhr
mit der Kapelle „Enzian“

und der Tanzband „Silverstars“

und

am 13. Oktober ab 14.00 Uhr Ausklang
mit Cafeteria & Leberkäs

im Festzelt

Auf Euer Erscheinen in Tracht freut sich das

Neues Vorstandsmitglied 
bei der Raiffeisenbank eG 

Neues Vorstandsmitglied 
bei der Raiffeisenbank 

eG Aldenhoven 
Helmut Heinrichs über-
nimmt Amtsgeschäfte von 
Leonie Ottinger-Stevens 
Mit Helmut Heinrichs freu-
en wir uns, so Kurt Hasse, 
Aufsichtsratsvorsitzender 
der Raiffeisenbank eG Al-
denhoven, einen erfahrenen 
Fachmann für unser Haus 
gewonnen zu haben, der 
zum 01. August 2013 die 
Aufgaben der aus Alters-
gründen ausscheidenden 
Leonie Ottinger-Stevens 
übernehmen wird. Schließ-
lich bringt Heinrichs 20 Jah-
re Vorstandserfahrung mit 
in sein Amt. Gemeinsam mit 
seinem Kollegen Ralf 
Schwegmann, der für sämt-
liche Marktbereiche zustän-
dig ist, wird er nunmehr die 
Geschicke des Hauses len-
ken. Heinrichs wird für 
sämtliche Betriebsbereiche 
des Hauses zuständig sein. 
Ab sofort übernimmt er die 
Verantwortung für die Kre-
ditabteilung, die Innenrevi-
sion, das Rechnungswesen 
und das Controlling. Mit der 
Neubesetzung der Vor-
standsposition wollen wir 
unsere Kundennähe und die 
qualitativen Standards für 
unsere Mitglieder und Kun-
den erhalten, so der Auf-
sichtsratsvorsitzende Kurt 
Hasse.  Nach seiner Ausbil-

dung und ersten beruflichen 
Schritten bei einer Genos-
senschaftsbank folgte die 
Verbandsprüferausbildung 
beim Rheinländischen Ge-
nossenschaftsverband. Nach 
7-jähriger Prüfertätigkeit so-
wie leitenden Funktionen 
bei Verband und Ortsban-
ken führte der Weg des 
56-jährigen Rheinländers in 
den Vorstand einer rhein-
ländischen Genossen-
schaftsbank. Helmut Hein-
richs lebt mit seiner Familie 
im Raum Bonn. 
Mit Blick auf die kommen-
den Aufgaben hofft Helmut 
Heinrichs seine langjährige 
Erfahrung zum Wohle der 
Mitglieder und Kunden der 
Bank einbringen zu können 
und freut sich auf die Begeg-
nung mit den Menschen in 
und um die Raiffeisenbank 

eG Aldenhoven.  
Mit einem ganz besonderen 
Dank verabschiedete sich 
Kurt Hasse von Leonie Ot-
tinger-Stevens, die nach 
mehr als 23-jähriger Vor-
standstätigkeit nun endgül-
tig in den wohlverdienten 
Ruhestand treten kann. Das 
Einspringen in der Krank-
heitssituation eines Kolle-
gen sei vorbildlich und alles 
andere als selbstverständ-
lich. 
Der Dank erfolgte im Na-
men des Aufsichtsrates, der 
Mitarbeiter und Kunden für 
ihren herausragenden Ein-
satz. Für den nun folgenden 
„dritten Lebensabschnitt“ 
wünschte er ihr alles Gute, 
Glück und Zufriedenheit 
und mehr Zeit für Familie 
und Hobbys, diesmal jedoch 
ohne Unterbrechungen. 

Helmut Heinrichs übernimmt Amtsgeschäfte

NRW Radtour führte in 
diesem Jahr durch Linnich

In diesem Jahr war es so 
weit. Die große NRW-

Radtour machte auf ihrer 
Route von Düren nach So-
lingen am 26. Juli Halt in 
Linnich.
Rund 1000 Teilnehmer ra-
delten auf der 2. Etappe von 
Aachen nach Mönchenglad-
bach und freuten sich darauf, 
ihre Mittagspause in Linnich 
zu verbringen.
Hier wartete ein leckeres 
Mittagessen auf die Teilneh-
mer, das von den vielen Hel-
fern des DRK Ortsvereins 
Linnich ausgegeben wurde.
Um die Radler freundlich zu 
empfangen, wurden vorher 
zusammen mit den Rot-

kreuzlern des Landesver-
bandes aus Düsseldorf zahl-
reiche Tisch und Bänke 
gerückt und Pavillons aufge-
baut.
Selbstverständlich wurde 
auch die Sanitätsbetreuung 
während der Tour sicherge-
stellt.  So waren auch einige 
Rotkreuzler aus Linnich und 
dem Kreisverband Jülich mit 
Autos oder als Fahrradstaf-
fel an der Strecke unterwegs.
Glücklicherweise kamen 
alle gesund und munter, le-
diglich etwas müde im Ziel 
an.
Für alle Helfer des DRK 
war es ein sehr gelungener 
Tag.

Rotkreuzler sorgten für perfekte Betreuung

Erntedankfest in Floßdorf

Am Sonntag, den 13. Ok-
tober feiern wir um 

10.30 Uhr Erntedank auf 
dem Bauernhof der Familie 
Paul Heinz Errens, Große 
Str. 27 in Floßdorf. Es singen 
die Rurkehlchen aus Bar-
men unter der Leitung von 
Claudia Schmitz.
Wir würden uns freuen, 
wenn die Kinder und ihre 

Familien Erntegaben zum 
Gottesdienst mitbringen. 
Die verwertbaren Gaben 
werden in der darauf folgen-
den Woche wieder an die Jü-
licher Tafel weiter gegeben. 
Anschließend sind alle ein-
geladen bei einem Getränk 
und etwas Gebäck noch ein 
wenig beisammen zu blei-
ben. 

Bei dieser Gelegenheit wird 
eine Pflanzentauschbörse 
angeboten. Gartenpflanzen 
aller Art können mitge-
bracht und getauscht wer-
den.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer 
Kommen und Mitfeiern!
Für den Vorbereitungskreis
Gertrud Roeb
Gemeindereferentin

Familienwortgottesdienst und Pflanzentauschbörse

Fördermittel für Klimaschutzmaßnahmen

Mit insgesamt rund 
33.500 Euro fördert 

die Bundesregierung die Be-
leuchtungssanierung mit 
hocheffizienten LED-
Leuchten für die Hallenbe-
leuchtung der Grund- und 
Hauptschule der Gemeinde 
Linnich. Dies teilte der di-
rekt gewählte Bundestags-
abgeordnete des Kreises 

Düren und Parlamentari-
sche Staatssekretär der Bun-
desregierung, Thomas Ra-
chel (CDU), in einem 
Schreiben an Linnichs Bür-
germeister Wolfgang Wit-
kopp mit.
Die Förderung ist Teil der 
nationalen Klimaschutzini-
tiative des Bundesumwelt-
ministeriums, die zum Ziel 

hat, die Treibhausgasemissi-
onen in Deutschland bis 
zum Jahr 2020 gegenüber 
dem Jahr 1990 um 40 Pro-
zent zu senken. „Die Stadt 
Linnich nimmt so eine wich-
tige Vorbildfunktion ein und
macht Klimaschutz für die 
Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort erlebbar“, betont Christ-
demokrat Thomas Rachel.

LED‘s für die Hallenbeleuchtung der Grund- und Hauptschule
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Streitschlichtung an der GHS Linnich

Im Rahmen des Gewalt-
präventionskonzeptes der 

Gemeinschaftshauptschule 
Linnich haben sich nach 
dem Motto „Richtig streiten 
will gelernt sein“ im Jahr 
2012/2013 insgesamt 12 
Schülerinnen und Schüler 
nach dem Bensberger Me-
diationsmodell zu soge-
nannten Schul-Streitschlich-
tern durch die 
Schulsozialpädagogin Chris-
tiane Rese ausbilden lassen. 
Der mittlerweile siebente 
Ausbildungsdurchgang wur-
de jetzt erfolgreich beendet 
und fand ihren Höhepunkt 
in der Überreichung der 
Zertifikate als qualifiziert 
ausgebildete Schulstreit-
schlichter durch die stellver-
tretende Schulleiterin Frau 
Rasper.

Zwölf Schülerinnen und Schüler ließen sich ausbilden

Kontrastprogramm
am Niederrhein                                                                 

Der traditionelle Tages-
ausflug des Linnicher 

Männgergesangvereins be-
scherte den mitgereisten 
Sängern und Ihren Partne-
rinnen in diesem Jahr ein 
interessantes und vielseiti-
ges Programm.
Erstes Ziel der Busreise war 
der Duisburger Innenhafen, 
der Ausgangspunkt einer 
kurzweiligen Bootsfahrt 
durch die Hafenanlagen 
war. Rheinabwärts, vorbei 
an der Ruhrmündung er-
hielt man bei der Durchfahrt 
durch den größten Binnen-
hafen der Welt einen Ein-
druck von den Dimensio-
nen, der einstigen 
wirtschaftlichen Bedeutung 
und den Veränderungen 
durch den Strukturwandel 
im Ruhrgebiet. 
Vorbei an Stückgutverlade-
kränen und Anlagen zur 
Kohle- und Erzverschiffung, 
die immer mehr an Bedeu-
tung verlieren, modernen 
Container-Terminals, Öl- 
und Gaslageranlagen und 
der „Schrottinsel“, der größ-
ten Altmetallhalde Europas, 
die wohl manchen mit Weh-
mut an seine geliebte alte 
Rostlaube denken ließ, en-
dete die Fahrt an der Schif-
ferbörse in Duisburg-Ruhr-
ort.
Nach kurzer Busfahrt, nur 
wenig abseits der grauen 
Straßenzüge, in Sichtweite 
eines alten Kühlturmes fand 
man sich dann zum Erstau-
nen aller unvermittelt mit-
ten im grünen Idyll eines 
Biergartens zu einem klei-

Der Tagesausflug des Linnicher Männergesangvereins 

Sanitätsbetreuung beim 
Dekanatsschützenfest in Welz

Ein großes Ereignis warf 
schon frühzeitig seine 

Schatten voraus.
In diesem Jahr durfte die St. 
Lambertus-Schützenbruder-
schaft aus Welz Ausrichter 
des Dekanatsschützenfestes 
sein. 
Höhepunkt war der große 
Festzug durch den Ort, der 
bei schönstem Sommerwet-
ter startete.
Zahlreiche Schützenbruder-
schaften, Musikkapellen 
und die Ortsvereine nahmen 
teil.
Aufgabe des DRK Ortsver-
ein Linnich war es, die Sani-
tätsbetreuung sicher zu stel-
len. Wir haben uns gefreut, 

an einem so schönen Fest-
zug teilnehmen zu dürfen 
und waren sehr erleichtert, 

dass die Betreuung trotz der 
Hitze ohne größere Einsätze 
beendet werden konnte.

DRK Ortsverein war mit von der Partie

Strahlendes 
Geburtstagskind

Dass nicht alle Hundert-
jährigen aus dem Fens-

ter steigen und verschwin-
den  bewies jetzt Gerta 
Corall, als sie zu ihrem hun-
dertsten Geburtstag viele 
Gratulanten im Hermann-
Josef-Altenheim in Erke-
lenz empfing. Hier lebt sie 
seit zehn Jahren, die anderen 
90 Lebensjahre verbrachte 
sie in Linnich. Am 17.08.1913 

wurde sie hier geboren, als 
erstes Mädchen nach vier 
Jungen in der Familie Corall. 
Wie das früher oft so war, 
widmete sie sich nach der 
Schule Ihren Eltern und ver-
sorgte sie. Später war sie 
dann lange Zeit Köchin in 
der Polizeischule in Linnich.
Zu Ihrem Geburtstag gratu-
lierte natürlich der Erke-
lenzer Bürgermeister Peter 
Jansen und freute sich, ein 
strahlendes Geburtstagkind 
anzutreffen. Neben dem 
Bürgermeister gratulierten  
zwei Nichten, ein Neffe,  
eine Großnichte und ein 
Großneffe sowie Bekannte 
und ehemalige Nachbarn 
aus Linnich. Natürlich wa-
ren auch viele Mitbewohner 
der 4. Etage des Altenhei-
mes sowie Betreuer da und 
bei Kaffee und Kuchen wur-
de entsprechend gefeiert.
Als Peter Jansen sich verab-
schiedete, meinte das Ge-
burtstagskind kurz „dann 
bis nächstes Jahr“. 

Gerta Corall feierte ihren 100. Geburtstag

GELSENWASSER
informiert

Das von der GELSEN-
WASSER AG in Lin-

nich aus dem Wasserwerk 
Niederbusch der Verbands-
wasserwerk Gangelt GmbH 
gelieferte Trinkwasser ist 
von guter Qualität und er-
füllt sämtliche Anforderun-
gen der Trinkwasserverord-
nung. Dies wird durch 
regelmäßige Analysen be-
stätigt. Das Trinkwasser ist 
für alle Anwendungszwecke 
im Haushalt uneinge-
schränkt geeignet, auch zur 
Herstellung von Säuglings-
nahrung.

Strenge 
Grenzwerte

Die Trinkwasserverordnung 
regelt, dass nur für den je-
weiligen Aufbereitungs-
zweck speziell zugelassene 
Stoffe verwendet werden 
und im Trinkwasser verblei-
ben dürfen. Deren Restkon-
zentration muss untersucht 
werden, wobei strenge 
Grenzwerte gelten. Zum 
Schutz vor Korrosion im 
Rohrnetz und in den Haus-
installationen werden dem 
Trinkwasser in geringen 
Mengen Calciumcarbonat 
und Phosphat sowie in Aus-

nahmefällen zur Desinfekti-
on Natriumhypochlorit zu-
gesetzt.
Aus dem Gehalt der Mine-
ralien Kalzium und Magne-
sium wird die Wasserhärte 
berechnet. Sie beeinflusst u. 
a. die Wirksamkeit eines 
Waschmittels. Auf jeder 
Waschmittelpackung ist ent-
sprechend der Wasserhärte 
die nötige Menge an Wasch-
mittel angegeben. 
Das von GELSENWASSER 
gelieferte Trinkwasser liegt 
im Härtebereich mittel. Das 
Waschmittel ist richtig do-
siert, wenn die Zugabemen-
ge unter Berücksichtigung 
der Herstellerangaben auf 
diesen Bereich eingestellt 
wird. Es gilt: Je weicher das 
Wasser, desto weniger 
Waschmittel wird benötigt.

Kunden finden die Trink-
wasseranalyse für ihren 
Wohnort im Internet unter 
http://www.gelsenwasser.de/
trinkwasseranalyse.html

Für Fragen stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Kundenservice-Cen-
ter unter Tel. 0800 1999910 
(kostenlos, montags bis 
sonntags, 7 – 22 Uhr) gern 
zur Verfügung.

Aufbereitungsstoffe und Wasserhärte

Verkehrswacht dankt  Lotsen für 
die Sicherung der Schulwege

Am Ende des Schuljah-
res lädt die Verkehrs-

wacht Jülich alle Verkehrs-
helfer und –helferinnen aus 
Jülich und Linnich ins Risto-
rante La Fontana in Nieder-
zier ein, um sich für ihren 
freiwilligen und ehrenamtli-
chen Einsatz zum Schutz der 
Grundschüler auf dem 
Schulweg zu bedanken. Sie 
alle dürfen stolz darauf sein, 
dass sich an ihren Einsatz-
stellen kein Schulwegunfall 
ereignet hat. 
Mit Dank und Anerkennung 
für dieses Engagement wer-
den Lotsen, die ihren Dienst 
beenden, mit einer Urkunde 
und einem Einkaufsgut-
schein verabschiedet. So 
durfte Hartmut Dreßen, 1. 
Vorsitzender der Verkehrs-
wacht Jülich, zusammen mit 
dem Geschäftsführer Erich 

Freiburg, Lanie Brendel, Ka-
tharina Fürst, Thorsten Mi-
chel, Katinka Windisch (alle 
1 Jahr im Dienst), Sabine 
Lohkamp und Gülden Ucar 
(2 J.), Andrea Lang und Ute 
Wagner (4 J.) für den Lot-
sendienst der Grundschule 
Jülich-West in Koslar aus-
zeichnen. Diese Gruppe 
wird von Corinna Fischer 
betreut. Judith Kruschwitz 
muss nach den Sommerferi-
en als Betreuerin der Lotsen 
der Grundschule Jülich-
Nord auf Mechtild Büscher, 
Kira O`Dey, Katalin Kakay, 
Monika Werth, Bettina 
Schaffmann und Sabine Tag-
liatesta (alle 3 J.) und Clau-
dia Jägers (6 J.) verzichten 
und neue Lotsen anwerben. 
Aus der Gruppe der Linni-
cher Lotsen mit ihrem Be-
treuer Rudolf Stotz wurde 

nach drei Jahren Willi Haus-
mann für seinen Einsatz 
zum Schutz der Kinder ge-
ehrt. 
Die Verkehrswacht Jülich 
kümmert sich um die Aus-
rüstung der Verkehrshelfer 
und wird Winterjacken für 
den Dienst an den Fußgän-
gerüberwegen besorgen. 
Alle Fahrzeugführer bittet 
die Verkehrswacht, die Ar-
beit der Lotsen zu respektie-
ren und durch besondere 
Rücksichtnahme zu erleich-
tern. 
Am besten ist es, sich selbst 
als Lotsin und Lotse zu en-
gagieren und die Gruppen 
zu verstärken, damit die 
Mühe für jeden geringer 
wird- zum Schutz der Schul-
kinder. In gemütlicher Run-
de klang diese Veranstaltung 
mit 25 Lotsen aus.

„Schutzengel“ bewahren Kinder vor Unfällen auf dem Schulweg

Den Schülerlotsen wurde für die Sicherung der Schulwege gedankt.
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Streitschlichtung an der GHS Linnich

Im Rahmen des Gewalt-
präventionskonzeptes der 

Gemeinschaftshauptschule 
Linnich haben sich nach 
dem Motto „Richtig streiten 
will gelernt sein“ im Jahr 
2012/2013 insgesamt 12 
Schülerinnen und Schüler 
nach dem Bensberger Me-
diationsmodell zu soge-
nannten Schul-Streitschlich-
tern durch die 
Schulsozialpädagogin Chris-
tiane Rese ausbilden lassen. 
Der mittlerweile siebente 
Ausbildungsdurchgang wur-
de jetzt erfolgreich beendet 
und fand ihren Höhepunkt 
in der Überreichung der 
Zertifikate als qualifiziert 
ausgebildete Schulstreit-
schlichter durch die stellver-
tretende Schulleiterin Frau 
Rasper.

Die Aufgabe der Schlichter 
besteht zukünftig darin, 
streitende Mitschüler zu ei-
ner Lösung ihrer Konflikte 
zu bringen, d.h. den Dialog 
und die Kommunikation 
untereinander zu fördern, 

statt direkt im Streit hand-
greiflich zu werden oder zu 
beleidigen, und so durch ei-
nen gewaltfreien Umgang 
untereinander das Klima 
der Hauptschule weiterhin 
positiv zu beeinflussen.

Zwölf Schülerinnen und Schüler ließen sich ausbilden

mit großer

Rahmenschau

Samstag 05.10.2013 14:00 – 18:00 Uhr
Sonntag 06.10.2013 10:00 – 17:00 Uhr

Kontrastprogramm
am Niederrhein                                                                 

Der traditionelle Tages-
ausflug des Linnicher 

Männgergesangvereins be-
scherte den mitgereisten 
Sängern und Ihren Partne-
rinnen in diesem Jahr ein 
interessantes und vielseiti-
ges Programm.
Erstes Ziel der Busreise war 
der Duisburger Innenhafen, 
der Ausgangspunkt einer 
kurzweiligen Bootsfahrt 
durch die Hafenanlagen 
war. Rheinabwärts, vorbei 
an der Ruhrmündung er-
hielt man bei der Durchfahrt 
durch den größten Binnen-
hafen der Welt einen Ein-
druck von den Dimensio-
nen, der einstigen 
wirtschaftlichen Bedeutung 
und den Veränderungen 
durch den Strukturwandel 
im Ruhrgebiet. 
Vorbei an Stückgutverlade-
kränen und Anlagen zur 
Kohle- und Erzverschiffung, 
die immer mehr an Bedeu-
tung verlieren, modernen 
Container-Terminals, Öl- 
und Gaslageranlagen und 
der „Schrottinsel“, der größ-
ten Altmetallhalde Europas, 
die wohl manchen mit Weh-
mut an seine geliebte alte 
Rostlaube denken ließ, en-
dete die Fahrt an der Schif-
ferbörse in Duisburg-Ruhr-
ort.
Nach kurzer Busfahrt, nur 
wenig abseits der grauen 
Straßenzüge, in Sichtweite 
eines alten Kühlturmes fand 
man sich dann zum Erstau-
nen aller unvermittelt mit-
ten im grünen Idyll eines 
Biergartens zu einem klei-

nen Imbiss wieder und 
konnte von hier aus gut ge-
stärkt das zweite Reiseziel 
ansteuern.
Der Besuch des beschauli-
chen Städtchens Kaisers-
werth, auf einer ehemaligen 
Rheininsel errichtet, war ein 
imposantes Kontrastpro-
gramm zur Industriestadt 
Duisburg und seinem Hafen. 
Nachdem sich die Reisen-
den im kleinen Stadtmuse-
um an Hand eines Modells 
der mittelalterlichen Stadt 
Orientierung verschafft hat-
ten, führte ein Stadtbummel 
vorbei am ersten deutschen 
Diakonissenhaus zur Suit-
bertusbasilika, deren Fens-
ter unter anderem durch die 
Linnicher Firma Oidtmann 
gefertigt wurden und deren 
herrliche Akustik der Chor 
zu einem kleinen Liedvor-
trag nutzte. 
Am Rhein entlang, vorbei 
an den geschichtsträchtigen 
Ruinen der ehemaligen Kai-
serpfalz Friedrich Barbaros-

sas gelangte man schließlich 
zur letzten Station der Reise, 
dem Restaurant „alte 
Rheinfähre“. Hier erwartete 
die Gruppe ein üppiges 
Grillbuffet und gegen den 
Durst ein kühles Altbier.

Doch was wäre ein Chor auf 
Reisen ohne Gesang?                                                
Und so gab es für die Gäste 
des angrenzenden Biergar-
tens zum Abschluss noch ei-
nen stimmungsvollen Lied-
vortrag, was das 
kulturverwöhnte Düsseldor-
fer Publikum mit freundli-
chem Applaus belohnte.

Der neuen Dirigentin, Frau 
Mironova, die den Chor be-
reits nach kurzer gemeinsa-
mer Probezeit sicher leitet 
und dem Vorsitzenden des 
LMGV, Gerrit Meures, der 
die spannende Fahrt wie ge-
wohnt perfekt geplant und 
geleitet hat sei auf diesem 
Wege noch einmal herzlich 
gedankt. (FZ)

Der Tagesausflug des Linnicher Männergesangvereins 

Singen ist Klasse

Der Kinderchor der Vo-
calwerkstatt ist ein An-

gebot an Kinder im Grund-
schulalter, die sich zum 
gemeinsamen Singen tref-
fen. Unter Anleitung von 
Martin te Laak erhalten die 
Kinder die Möglichkeit, ihre 
Stimme zu erfahren und die 
Freude des gemeinsamen 
Singens zu erleben. Los geht 
es am Montag, 30. Septem-
ber. Alle Kinder sind zu kos-
tenfreien Schnupperstunden 
im Oktober herzlich einge-

laden! Montags, 15.30 – 17 
Uhr, Musikraum im Westge-
bäude des Gymnasiums Zi-
tadelle, Düsseldorfer Str. 
Der Teilnahmebeitrag ab 
November beträgt 10,-- 
Euro pro Monat. Damit alle 
Kinder teilnehmen können, 
wird eine Beitragsfreiheit 
aufgrund der familiären 
wirtschaftlichen Situation 
garantiert. Bitte sprechen 
Sie uns an. www.vocalwerks-
tatt.de, Tel.: 02461 – 80 18 
761 (AB)

Schnupperkurs bei der Vocalwerkstatt

Sanitätsbetreuung beim 
Dekanatsschützenfest in Welz

dass die Betreuung trotz der 
Hitze ohne größere Einsätze 
beendet werden konnte.

DRK Ortsverein war mit von der Partie

Verkehrswacht dankt  Lotsen für 
die Sicherung der Schulwege

nach drei Jahren Willi Haus-
mann für seinen Einsatz 
zum Schutz der Kinder ge-
ehrt. 
Die Verkehrswacht Jülich 
kümmert sich um die Aus-
rüstung der Verkehrshelfer 
und wird Winterjacken für 
den Dienst an den Fußgän-
gerüberwegen besorgen. 
Alle Fahrzeugführer bittet 
die Verkehrswacht, die Ar-
beit der Lotsen zu respektie-
ren und durch besondere 
Rücksichtnahme zu erleich-
tern. 
Am besten ist es, sich selbst 
als Lotsin und Lotse zu en-
gagieren und die Gruppen 
zu verstärken, damit die 
Mühe für jeden geringer 
wird- zum Schutz der Schul-
kinder. In gemütlicher Run-
de klang diese Veranstaltung 
mit 25 Lotsen aus.

„Schutzengel“ bewahren Kinder vor Unfällen auf dem Schulweg

Den Schülerlotsen wurde für die Sicherung der Schulwege gedankt.

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

� Stahl- und Metallbau

� Edelstahlverarbeitung

� Treppen- &
� Geländerbau

� Schweißfachbetrieb
� nach DIN 18890 · Teil 7 · Klasse B
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Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
montags, dienstags 14.30 bis
20.00 Uhr
donnerstags 15.00 bis 20.00 Uhr
freitags 14.30 bis 22.00 Uhr
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
15.00 bis 18.00 Uhr

mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr
Sporttreff Gem.-Hauptschule

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Emmanuel Coulyras

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Emmanuel Coulyras: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Sozialwerk Dürener Christen
Lotsenstelle Jülich
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Waldemar Karpenko

montags – freitags 8 bis 10Uhr
dienstags 14 bis 17Uhr
und nach Vereinbarung

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage)
Telefon: 02461 – 3408899
Mobil: 0151 613 624 37

Donnerstags15 – 16 Uhr
Linnich, KOT Skyline,
Kirchplatz 14

Jugendamt des Kreises Düren
Beate Matter
Tanja Koppe

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Matter)
dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich
Yasemin Atan

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich iIm
Container
0163 39 908 21
02462 9908 514
hbleser@linnich.de

Gleichstellungs- Jugend- und
Seniorenbeauftragte
Koordination des Arbeitskreises Jugend
in Linnich
Karin Krüger

Mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 02462 / 9908-517
Mail: kkrueger@linnich.de

Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer
Straße 64
52441 Linnich

Öffnungszeiten der KOT

Montag: 15.00 – 21.00 Uhr 
(alle 2 Wochen im Wechsel 
mit Sonntag)
Dienstag: 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 20.00 
Uhr
15.00 – 16.00 Uhr 

Sprechstunde der Lotsen-
stelle Jülich
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr 
(nach Absprache bis 22.00 
Uhr)
Sonntag: 15.00 – 21.00 Uhr 
(alle 2 Wochen im Wechsel 
mit Montag)

Offener Jugendtreff & „Night-Soccer“

Die „Nummer gegen Kummer“
Kinder- und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche 
Beratung zusätzlich unter 

der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 
14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die An-
rufe von den Teams „Ju-
gendliche beraten Jugendli-
che“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutsch-
land über Festnetz und Han-
dy
- em@il-Beratung unter 

www.nummergegenkum-
mer.de
Das Kinder- und Jugendte-
lefon ist ein Angebot von 
Nummer gegen Kummer 
e.V. – Mitglied im Deut-
schen Kinderschutzbund
www.nummergegenkum-
mer.de
Elterntelefon
- anonyme und vertrauliche 

Beratung

- kostenfrei in ganz Deutsch-

land über Festnetz und Han-
dy
- Montag bis Freitag von 9 – 
11 Uhr sowie Dienstag und 
Donnerstag von 17 – 19 Uhr
Das Elterntelefon ist ein 
Angebot von Nummer ge-
gen Kummer e.V. – Mitglied 
im Deutschen Kinder-
schutzbund www.nummer-
gegenkummer.de

Kinder-, Jugend- und Elterntelefon

Jugendinfo >

Promenadenrallye des Jugend-
Rotkreuzes auf der Kindermeile

Am Sonntag, den 15. 
September startete in 

Linnich wieder die traditio-
nelle Kindermeile.
Natürlich durfte auch die 
Promenadenrallye des Ju-
gendrotkreuzes nicht fehlen.
Die Kinder konnten die ver-
schiedenen Stände besu-
chen und dort Spiele wie 
Actionpainting oder Ziel-
schießen ausprobieren.
Ebenfalls angeboten wurde 

ein Schminkstand, bei dem 
tolle Drachen und Prinzes-
sinnen auf die Gesichter der 
Kinder gezaubert wurden.

Wissen vermittelt

Spielerisch wurde den Kin-
dern durch die JRK`ler und 
die Kollegen des Kreisver-
bandes Jülich nebenbei auch 
noch etwas Wissen zur Ers-

ten Hilfe vermittelt. Dies 
fand im Rahmen des offiziel-
len „Tag der Ersten Hilfe“ 
statt.
Zum Abschluss durfte sich 
schließlich jedes Kind eine 
kleine Überraschung abho-
len.
Für das DRK Linnich war 
die Kindermeile 2013 wie-
der ein voller Erfolg.
Wir freuen uns schon auf das 
kommende Jahr. 

Es war wieder ein voller Erfolg

seit

1860

Bestattungen Koch

Inh. Jürgen Müller

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Tag und Nacht dienstbereit!

Mahrstraße 21, 52441 Linnich
Telefon: 0 24 62 / 66 04
bestattungen-koch@web.de

www.bestattungen-koch-linnich.de

 Wir machen 
 versichern einfach!

 Büro Rurdorfer Str. 62, Linnich
 Tel. 02462 / 203 27 50
 Büro Martinusstr. 2, Aldenhoven
 Tel. 02464 / 70 91
 www.stephan-witt.gothaer.de
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